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Ab heute Freitag:

33. Weihnachtsmarkt – in neuer Kulisse vor dem Münzhof

Freitag, 8. Dezember, von 17 bis 21 Uhr

16.45 Uhr  Laternenzug mit Weihnachtsmann und Kutsche, Treffpunkt an der St.-Martin-Kirche
17.00 Uhr  Eröffnung durch den stellvertretenden Bürgermeister Bernd Kleiser, Gedichtvorträge von Kindern  

unter Mitwirkung des Jugendblasorchesters Langenargen

Samstag, 9. Dezember, von 15 bis 21 Uhr

15 + 16 Uhr  „Die Eisprinzessin“, gespielt von den Puppenspielern von „Kasperls Traumkiste“ im Münzhof
17 Uhr Chor der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule
18.15 Uhr  Weihnachtsgeschichte mal ganz anders – 

eine Aktion für 8- bis 12-jährige Kinder, Treffpunkt leuchtender Stern, St.-Martin-Kirche

Sonntag, 10. Dezember, von 15 bis 19 Uhr

15 + 16 Uhr  „Kasperl und der Weihnachtsbaum“, gespielt von den Puppenspielern  
von „Kasperls Traumkiste“ im Münzhof

17 Uhr Bürgerkapelle Langenargen e.V.

Das Kinderland Weihnachtszauber mit seinen schönen Angeboten 
ist wieder während des gesamten Weihnachtsmarktes für alle Kinder geöffnet.

Wir laden Sie herzlich ein, unseren Weihnachtsmarkt zu besuchen.

N A C H R U F 

Am Freitag, 01. Dezember, verstarb im Alter von 79 Jahren

Frau Anneliese Scholz
Frau Scholz war insgesamt über einen Zeitraum von über 40 Jahren bei der Gemeinde Langenargen als Verwaltungs- 
angestellte im Standesamt und Hauptamt tätig. Sie zeichnete sich durch Pflichtbewusstsein, Zuverlässigkeit und 
Genauigkeit aus. Aufgrund ihres sehr freundlichen und hilfsbereiten Wesens wurde sie von Bürgern, Kollegen und 
Vorgesetzten gleichermaßen überaus geschätzt. Wir verlieren mit Anneliese Scholz eine beliebte Kollegin. Die  
Gemeinde Langenargen wird Frau Scholz stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Achim Krafft Christa Tischler 
Bürgermeister Personalratsvorsitzende
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Einladung

zur Gemeinderatssitzung Nr. 12/2017
am Montag, 11. Dezember 2017, um 17 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung:

Öffentlich:

 1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfähig-
keit gem. § 37 Abs. 2 GemO

 2.  Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nichtöffent-
lichen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO und 
Beurkundung der Protokolle

 3.  Vorstellung des Netzwerks „Bürgerschaftliches Engagement“ 
im Bodenseekreis und Entscheidung über den gemeindlichen 
Beitritt

 4.  Entscheidung über die Zulässigkeit eines Bürgerbegehrens 
nach § 21 Gemeindeordnung (GemO) – Erhalt der „Höhe“ als 
Grünbestand und Entscheidung über die Durchführung eines 
Bürgerentscheids

 5.  Sanierungsarbeiten am gemeindeeigenen Gebäude Obere See-
straße 21, Fenstererneuerung mit Vorbaurollläden und Malerar-
beiten; hier: Vergabe von Arbeiten

 6.  Anpassung der Kurtaxe rückwirkend zum 01.01.2017 bzw. 
01.03.2017 und Neufassung der Kurtaxesatzung auf 01.01.2017

 7.  Sanierung des Regenüberlaufbeckens in Oberdorf;
hier: Vergabe der Arbeiten

 8.  Baugesuch zur Errichtung einer mobilen Übernachtungsmög-
lichkeit für Mitarbeiter als zweigeschossiger Modulbau inklusi-
ve Zaunanlage umlaufend, Krumme Jauchert 4, Flst. Nr. 1420, 
B. T.-Nr. 51/2017

 9.  Baugesuch zur Erstellung einer Terrassenüberdachung mit 
Solaranlage, Flst. Nr. 450/48, Albert-Schilling-Straße 24, 
B. T.-Nr. 48/2017

10.  Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister Achim 
Krafft

11.  Bericht aus dem Jahr 2017 über die Tätigkeit des Arbeitskreises 
Senioren und Soziales

12.  Bekanntgabe:
Bericht über die durch den Förderverein der FAMS a
bgegebenen Mittagessen in der Zeit von September 2016 
bis Juli 2017

13.  Investitionsbeteiligung des Kernhaushalts an den Investitionen 
des Fremdenverkehrsbetriebes

14.  Beschaffung eines neuen Fahrzeugs für die Wasserversorgung;
hier: Ersatz für den Renault Kangoo

15.  Bekanntgabe:
Lehrschwimmbecken Statistik 2016

16.  Erstellung einer barrierefreien WC-Anlage mit automatisierter 
Reinigung im Bereich des Kinderspielplatzes in den Uferanla-
gen; hier: Vorstellung eines Angebotes nach Anforderungsprofi l, 
Festlegung der weiteren Vorgehensweise

17.   Gutachterausschuss:
Neubestellung der Gutachter für den Gutachterausschuss der 
Gemeinde Langenargen vom 01.01.2018 bis 31.12.2021

18.  Bekanntgabe:
Vergleich der Verbräuche (Strom, Wasser, Gas) der öffentlichen 
Einrichtungen der Gemeinde Langenargen in den Jahren 
2014-2016

19.  Sachstandsbericht zu diversen Sanierungs- und Umbaumaß-
nahmen an gemeindlichen Spielplätzen

20.  Sanierung der Lindauer Straße; 
Vergabe von weiteren Bauleistungen

21.  Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen Spen-
den und Zuweisungen bei der Gemeinde Langenargen und bei 
der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“

22. Verschiedenes

Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung eingeladen.

Es grüßt Sie recht herzlich

Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Abwasserzweckverband 
Kressbronn am Bodensee –

Langenargen

Einladung und Tagesordnung

für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Abwasserreinigung Kressbronn a. B. – Langenargen 

am Dienstag 19. Dezember 2017, um 17 Uhr

im Sitzungssaal der Verbandsgemeinde Kressbronn a. B., 
Rathaus, Hauptstr. 19, 88079 Kressbronn a. B.

Öffentlich:

1.  Neufassung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Ab-
wasserreinigung Kressbronn am Bodensee – Langenargen

2.  Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die 
Verwaltungsleihe und die Finanzierung des Zweckverbandes 
Abwasserreinigung Kressbronn am Bodensee-Langenargen

3.  Verbandshaushalt 2018 mit mittelfristiger Finanzplanung; 
Satzungbeschluss

4.  Geldanlagen des Zweckverbandes nach Wegfall der Einlagen-
sicherung

5.  Notwendige Baumaßnahmen wegen 
Trennung Schwarz-/Weißbereich

 • Vorstellung der Baugesuchsplanung

 •  Ermächtigung der Verbandsverwaltung zur 
Vergabe erster Gewerke

6. Bericht über aktuelle und kommende Baumaßnahmen

7. Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Kressbronn a. B., 5. Dezember 2017

gez.

Achim Krafft
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
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Änderung der Gebührenordnung  
der Musikschule

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, 
in Verbindung mit den §§ 2 und 9 des kommunalen Abgabenge-
setzes für Baden-Württemberg, hat der Gemeinderat am 20.11.2017 
folgende Änderung der Gebührenordnung der Musikschule vom 
01.01.1988, in der Fassung vom 01.01.2012 beschlossen:

Artikel I

Der Tarif zur Gebührenordnung der Musikschule Langenargen er-
hält die Fassung laut Anlage I und II zu diesem Beschluss.

Artikel II

Die Änderung der Gebührenordnung der Musikschule tritt am 
01.01.2018 in Kraft.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 IV GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

  Ausgefertigt:

Langenargen, 04.12.2017 Langenargen, 05.12.2017

Achim Krafft
Bürgermeister

Achim Krafft
Bürgermeister

Anlage I 

Gebührenordnung der  
Musikschule Langenargen

§ 1 Gebührenpflicht

(1)  Für die Teilnahme an der Lehrveranstaltung der Musikschule 
werden Gebühren nach dem anliegenden Gebührentarif erho-
ben.

(2)  Für Kurse in Ergänzungsfächern (z.B. Spielkreis, Jugendorche-
ster, Ensembles) werden keine Gebühren erhoben, sofern der 
Teilnehmer Schüler der Musikschule im Hauptfach ist.

(3)  Für das Ausleihen von Instrumenten wird eine Leihgebühr er-
hoben.

(4)  Bei Schülern, die nicht in Langenargen mit Hauptwohnsitz 
gemeldet sind, wird ein Auswärtigenzuschlag erhoben. Dieser 
Zuschlag wird nur für das 1. Kind der Familie berechnet. Der 
Auswärtigenzuschlag für den Erwachsenenunterricht wird auch 
dann erhoben, wenn er für das 1. Kind bereits berechnet wurde.

(5)  Werden die nach dieser Satzung anfallenden Unterrichtsge-
bühren nicht rechtzeitig bezahlt, so kann ein Schüler von der 
Gemeindeverwaltung nach schriftlicher Mahnung mit zwei-
wöchiger Frist von der Musikschule zwangsweise abgemeldet 
werden. 

§ 2 Gebührenschuldner

Zur Zahlung sind die Teilnehmer, bei Minderjährigen die gesetz-
lichen Vertreter verpflichtet.

§ 3 Fälligkeit

Die Unterrichtsgebühren sind Monatsgebühren. Sie sind am 1. eines 
jeden Monats zur Zahlung fällig. Bei gleichzeitiger Anmeldung von 
Geschwistern erhält das jeweils jüngere Kind die entsprechende 
Ermäßigung; sonst entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. 

§ 4 Ermäßigung, Erlass

(1) Eine Ermäßigung der Gebühren wird gewährt als

 a) Sozialermäßigung (Abs. 2) 
 b) Geschwisterermäßigung (Abs. 3) 
 c) Mehrfächerermäßigung (Abs. 4)

(2)  Eltern von Kindern, deren Einkommen das Doppelte der Regel-
sätze der Sozialhilfe zuzüglich Kaltmiete (Richtsätze) nicht über-
steigt, können einen Antrag auf Sozialermäßigung (Formblatt) 
stellen. Die Sozialermäßigung beträgt 50 Prozent der vollen Ge-
bühr. Voraussetzung ist grundsätzlich das Interesse des Schülers 
am Unterricht. 

  Bei Schülern, die im Haushalt der Eltern leben, wird das Fa-
milieneinkommen der letzten 6 Monate zugrunde gelegt. Die 
Sozialermäßigung gilt nur ab Eingangsdatum des Antrages und 
wird nicht rückwirkend gewährt. Sie ist bis Ende des Schuljahres 
gültig und ist dann wieder neu zu beantragen. Für auswärtige 
Schüler wird grundsätzlich keine Sozialermäßigung gewährt.  

  In besonderen Härtefällen können die Gebühren ganz erlassen 
werden. Hierüber entscheidet der Bürgermeister.

(3)  Werden Geschwister unterrichtet, wird folgende Ermäßigung 
gewährt:

 Für das 

 a) 2. Kind: 20 % der vollen Gebühr

 b) 3. Kind: 30 % der vollen Gebühr

 c) 4. Kind: 40 % der vollen Gebühr

 d) 5. Kind und jedes weitere Kind: 50 % der vollen Gebühr

  Erhält das 1. Kind ausschließlich Ensemble-Unterricht, wird  
keine Geschwisterermäßigung gewährt, d.h. das 2. Kind erhält 
hier keine Ermäßigung um 20 Prozent.

  Es handelt sich um eine reine Geschwisterermäßigung; Erwach-
sene der Familie zählen nicht hierzu.

(4)  Nimmt ein Schüler in mehreren gebührenpflichtigen Fächern 
Unterricht, so ist das Fach mit dem höchsten Schulgeld voll zu 
bezahlen, das Schulgeld für die übrigen Fächer ermäßigt sich 
um jeweils 50 Prozent.

(5)  Die Ermäßigung nach Abs. 2 bis 4 wird nebeneinander gewährt. 

(6)  Die Gebühren können aus Gründen einer speziellen Begabten-
förderung ermäßigt oder erlassen werden. Eine Entscheidung 
hierüber trifft der Bürgermeister.

(7)  Bei lehrerbedingtem Ausfall von zwei Unterrichtsstunden und 
mehr pro Trimester wird auf Antrag die auf die ausgefallene 
Zeit entfallende Gebühr voll erstattet. Bei schülerbedingtem 
Unterrichtsausfall von mehr als drei zusammenhängenden Wo-
chen pro Trimester wird das anfallende Schulgeld auf Antrag um  
70 Prozent gekürzt; es ist eine ärztliche Bescheinigung vorzu-
legen.

§ 5 Instrumenten-Leihgebühr

Die Schule stellt nach Möglichkeit Leihinstrumente zur Verfügung. 
Die Gebühr für Leihinstrumente beträgt pro Monat 10,00 Euro. Für 
die beim Musikgarten, bei der musikalischen Früherziehung und 
beim Elementarunterricht zur Verfügung gestellten Instrumente 
wird keine Leihgebühr erhoben.

Für den Erwachsenenunterricht wird eine Gebühr von 10,50 Euro 
im Monat erhoben. 

§ 6 Inkrafttreten

Die Gebührenordnung ist seit 01.01.1988 in Kraft.

Die Änderung der Gebührenordnung tritt am 01.01.2018 in Kraft.
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Namensänderung  
der LUBW zum 01.12.2017

Zum 01.12.2017 ändert die LUBW ihren Namen in „Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg“.

„Die Namensvereinfachung ist kein Abstrich an unseren Aufga-
ben. Die LUBW bleibt das Kompetenzzentrum des Landes für Um-
welt.“ so Präsidentin Eva Bell. Dazu gehören sowohl landesweite 
Messnetze in den Umweltmedien Wasser, Boden, Luft, aber auch 
Messungen im Bereich des Technischen Umweltschutzes und der 
Radioaktivität. 

Als zentraler Ansprechpartner für Umwelt, Natur und Nachhal-
tigkeit informiert die LUBW auf der Basis des Umweltmonitorings 

Behörden, Politik und die Öffentlichkeit und erstellt fachliche Kon-
zepte. Die LUBW wurde zum 1. Januar 1975 als LfU Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg gegründet. Im Jahr 2006 erhält sie 
nach der Fusion mit der UMEG Zentrum für Umweltmessungen, 
Umwelterhebungen und Gerätesicherheit Baden-Württemberg den 
Namen LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Natur-
schutz Baden-Württemberg. Das Kürzel LUBW wurde bereits 2006 
eingeführt und gilt weiterhin.

Heute arbeiten in der LUBW circa 550 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter aus den unterschiedlichsten Fachbereichen am Hauptstand-
ort Karlsruhe und in Stuttgart und im Institut für Seenforschung in 
Langenargen am Bodensee.

Anlage II 

Tarif zur Gebührenordnung für die Musikschule Langenargen

Unterrichtsgebühren ab 01.01.2018 
Die Unterrichtsgebühren beziehen sich auf eine Unterrichtseinheit pro Woche (ausgenommen hiervon Ziffer 8.)

Tarif Art des Unterrichts Gebühren pro Monat  
(alle Summen in Euro)

Erwachsene (ab 27 Jahre) 
(alle Summen in Euro)

1. Klassenunterricht entfällt

1.1. Musikgarten, 45 Min. 28,00

1.2. Musikalische Früherziehung, 60 Min. 33,00

1.3. Elementarunterricht, 45 Min. 33,00

2. Einzelunterricht, 30 Min. 77,00 106,00

Einzelunterricht, 45 Min. 101,00 142,00

3. Paarunterricht, 45 Min.

geteilter Paarunterricht, 25 Min.

60,00

66,00

84,00

94,00

4. Gruppenunterricht, 45 Min. (3 Schüler und mehr) 53,00 74,00

5. Auswärtigenzuschlag nach Ziffer 1

Auswärtigenzuschlag nach Ziffer 2, 3, 4

8,00 

17,00

entfällt

19,00

6. Gebühr für den ausschließlichen Ensemble-Unterricht 
ohne gleichzeitigen Unterricht nach  Ziffer 1 bis 4

14,00 entfällt

7. Instrumenten-Leihgebühr 11,00 10,50

8. Schnupper-Angebot   6er-Karten à 30 Min.  
Einzelunterricht

Schnupper-Angebot  6er-Karten à 45 Min.  
Einzelunterricht

entfällt 

entfällt

150,00 

198,00

Fortsetzung Gemeindenachrichten

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Das Rathaus Langenargen und die Tourist-Information bleiben am 
Mittwoch, 13. Dezember, von 8 bis 12.30 Uhr, wegen einer Schulung 
aufgrund der Umstellung des kameralen Buchungssystems auf das 
„Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen“ geschlossen. 
Am Mittwochnachmittag ist das Rathaus Langenargen zu den üb-
lichen Öffnungszeiten von 14 bis 17 Uhr  für Sie geöffnet. Wir bitten 
um Beachtung.

„FIRLEFANZ – Fantastische  
Ferienbetreuung in Langenargen“ 

Auch in den Weihnachtsferien findet wieder die Ferienbetreuung 
„FIRLEFANZ“ statt – und es wird wieder ein Mittagessen angebo-
ten, das zusammen mit den Kindern gekocht wird. 

Mitmachen kann jedes Schulkind bis einschließlich zwölf Jahre, 
auch Gästekinder mit Gästekarte sind willkommen. Die Betreuung 
steht, mit Ausnahme der Gästekinder, Langenargener Eltern zur 
Verfügung. Ab sofort können die Anmeldeformulare von der Home-
page der Gemeinde unter www.langenargen.de heruntergeladen 

oder im Eingangsbereich des Rathauses abgeholt werden. Zusätz-
lich zu den Formularen gibt es weiteres Informationsmaterial.

Die Betreuungszeiten in den Weihnachtsferien sind Freitag, 22. De-
zember, Mittwoch, 27. Dezember bis Freitag, 29. Dezember und 
Dienstag, 2. Januar bis Freitag 5. Januar, jeweils 7 bis 14 Uhr. Die 
Kinder können nach Belieben kommen oder gebracht werden und 
jederzeit gehen oder abgeholt werden – Ausnahme bei besonde-
ren Programmpunkten. Die Betreuungsgebühr pro Tag für Voraus-
bucher, d.h. bis 7 Tage vorher, beträgt 15 Euro. Kurzentschlossene, 
bzw. Tagesbucher bezahlen 20 Euro vor Ort in bar. Für Gästekinder 
ist die Ferienbetreuung mit gültiger Gästekarte kostenlos. Betreu-
ungsräume sind die Räume der Verlässlichen Grundschule in der 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, im alten Schulgebäude, 1. Stock. 
Es werden wieder verschiedene Aktivitäten im Ferienprogramm an-
geboten. Somit wird für die Kinder eine interessante und abwechs-
lungsreiche Zeit stattfinden. Die Kinder werden von einem im Um-
gang mit Kindern erfahrenen Team betreut.

Die Kleidung muss dem Wetter angepasst, bzw. basteltauglich sein. 
Es besteht keine Verpflichtung zum Basteln, ebenso kann das Spie-
langebot genutzt werden.
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Die Unterlagen zur Anmeldung müssen vollständig ausgefüllt und 
beim Rathaus der Gemeinde, bzw. in der Tourist-Info abgegeben 
oder eingeworfen werden. Kurzfristig Entschlossene geben die An-
meldung vor Ort ab. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs erfasst, es gilt der Eingangsstempel des Rathauses. 
Die Anmeldungen sind verbindlich. 

Ansprechpartner für Einheimische ist Jasmin Janisch, Tel.: 07543 -  
9330-18. Für Gästekinder ist die Tourist-Info zuständig. Diese errei-
chen Sie unter Tel. 07543 - 9330-92.

Nutzen Sie den Ortsbus – neues, attraktives Bus-
angebot für Einheimische und auch Gäste

Seit April 2017 verbindet der neue Ortsbus das Städtle mit den 
Ortsteilen Bierkeller-Waldeck und Oberdorf. Die neue Linie 621 ist 
nicht nur für einheimische Einwohner interessant, die beispiels-
weise zum Arzt müssen oder Einkäufe innerhalb des Ortes tätigen, 
sondern auch Urlaubsgästen steht dieses ergänzende Angebot zur 
Verfügung. Zudem ist auch eine komfortable Weiterfahrt mit dem 
Zug in Richtung Friedrichshafen oder Lindau möglich.

Das Zusatzangebot verbessert insbesondere die Anbindung der Teil-
orte, samt Kerngebiet zu Lückenzeiten im normalen Fahrplan, eben-
so an Wochenenden und in den Ferien. So wurde das bestehende 
Angebot unter der Woche, d. h. von Montag bis Freitag, um sechs 
weitere Zusatzfahrten und an Samstagen um vier Zusatzfahrten 

erweitert. An Sonn- und Feiertagen gibt es nun ebenfalls ein Bus-
angebot. 

Für das Ortsbusangebot wurde durch das Verkehrsunternehmen 
ein barrierefreies Fahrzeug bestellt, d.h. niederflurig im Einstiegs-
bereich samt Rollstuhlplatz. Dieses Fahrzeug wird ab 2018 nach 
endgültiger Fertigstellung in den Einsatz gehen.

Fahrpläne erhalten Sie kostenlos in der Tourist-Information, im Rat-
haus sowie im Internet unter www.bodo.de.

 Bild: Strauss GmbH & Co. KG

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

Erscheinungstermine des Montfort-Boten  
über Weihnachten/Neujahr

Die Weihnachtsausgabe des Montfort-Boten erscheint am Freitag, 22. Dezember. 

Anzeigenannahmeschluss ist am Montag, 18. Dezember, 16 Uhr.  
Redaktionsschluss für den redaktionellen Teil bereits um 12 Uhr.

Für Anzeigen wie Weihnachts- und Neujahrsgrüße ist dann letzte Gelegenheit. 
Zwischen Weihnachten und Neujahr erscheint kein Montfort-Bote. Die erste Ausgabe 
im neuen Jahr erscheint am Freitag, 12. Januar. Redaktionsschluss für diese Ausgabe 
ist Montag, 8. Januar, 16 Uhr.

Der Montfort-Bote 
gratuliert

Frau Brigitta Frieda Meyer zur Voll-
endung ihres 95. Lebensjahres am 12. De-
zember.

Frau Gisela Henriette Wähnelt zur Voll-
endung ihres 80. Lebensjahres am 13. De-
zember. Quelle: bma

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr! mb

Allgemeine Hinweise

Gemeindearchiv-Sprechstunden: Do. 
14-18 Uhr oder nach Vereinbarung.  bma

Tourist-Info Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 
9-12 Uhr. bma

Schwimmhalle: Mittwoch 16-21 Uhr 
(Warmbadetag); Donnerstag 7.30-9.15 Uhr, 
Freitag 15-19 Uhr. mb

Recyclinghof – Winteröffnungszeiten: 
Recyclinghof am Bauhof an der Argen, 
Lindauer Straße 141; Freitag 15-17 Uhr 
und Samstag 9-12 Uhr. In haushaltsübli-
chen Mengen können Holz, Papier/Karto-
nage, Schrott, Grünabfall, Styropor (weiß), 
Weißblech, Energiesparlampen, Batteri-

en, Verpackungschips, Kork, Alu, Folien, 
Druckerpatronen, CDs, Elektroschrott wie 
Waschmaschine, Trockner, Herd (jedoch 
keine Kühlschränke und keine Bildschir-
me) abgegeben werden. bma

Bücherei im Münzhof – Öffnungszei-
ten: Montags geschlossen, dienstags 10-
12 und 15-18 Uhr, mittwochs 15-18 Uhr, 
donnerstags 10-12 und 15-19 Uhr und frei-
tags 15-18 Uhr.  mb

Lesefoyer der Bücherei: Das Lesefoyer
öffnet im Winter zu den Bücherei-
öffnungszeiten. tb/mb

Öffnungszeiten der Entsorgungszent-
ren: Tettnang-Sputenwinkel – Einfahrten: 
Montag-Freitag 8-11.45 Uhr und 13-16.45 
Uhr; Samstag: 8-12.45 Uhr.  lra/mb

Baurechtsbehörde bis auf Weiteres in 
Gattnau: Die Baurechtsbehörde ist auf-
grund der Umbaumaßnahmen am Stand-
ort in der Tettnanger Straße 17 in 88085 
Langenargen/Oberdorf bis auf Weiteres in 
die Alte Schule Gattnau, St.-Gallus-Stra-
ße 52 in 88079 Kressbronn a.B., umgezo-
gen.  bma

Häusliche Gewalt: AWO Frauen- und 
Kinderschutzhaus, Beschützendes Haus 
Bodenseekreis, Tel. 07541 - 4893626. mb

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 

Nachtbereitschaft: Mo. bis Fr. jeweils 
19 bis 8 Uhr; Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr; 
an Feiertagen: 8 Uhr bis Folgetag  
8 Uhr. Zu erfragen unter Tel.: 01801 - 
929296. 

Rettung + Feuerwehr: Notruf 112

Krankentransport: 19222

Notdienst Kinderärzte: 01801 - 929293

Zahnärztlicher Dienst: 01805 - 911620

Tierärztlicher Notdienst: über 
die Rettungsleitstelle 07541 - 19222

Notfallpraxen

Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Patienten oh-
ne vorherige Anmeldung direkt in die 
nächstgelegene Notfallpraxis kom-
men:

Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 
8 bis 21 Uhr: Telefonisch ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst über die zen-
trale Rufnummer 07541 - 19222 zu er-
reichen. 

Notfallpraxis Friedrichshafen: Am 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 
2, 88048 Friedrichshafen. 

Notfallpraxis Tettnang: An der Klinik 
Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 88069 
Tettnang.

Notfallpraxis Überlingen: Am Helios 
Spital, Härlenweg 1, 88662 Überlin-
gen.

In lebensbedrohlichen Situationen – 
Rettungsdienst/Notarzt: 112.
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Erfolgreiche Praxisübergabe: 
Tierärztliche Nahversorgung 

in Langenargen bleibt erhalten
Anfang November hat sich in der 

Kleintierpraxis Langenargen ein Wech-
sel vollzogen: Mit der praktizierenden 
Tierärztin Hannah Hetzer hat die Praxis  
Dr. Staudt eine Nachfolgerin gefunden, 
die die tierärztliche Versorgung von 
Klein- und Heimtieren in Langenargen 
und Umgebung weiterhin sicherstellt, tei-
len die Tierärztinnen mit. 

Die Geschichte: Nach dem Rückgang 
der tierhaltenden Landwirtschaft wurde 
in den 70er-Jahren die Großtierpraxis in 
Langenargen nicht mehr weitergeführt. 
Viele Jahre gab es keinen Tierarzt mehr 
vor Ort. 

Dr. Barbara Staudt gründete 1993 die 
Kleintierpraxis Langenargen und führte 
diese über 24 Jahre bis zum Eintritt in den 
Ruhestand am 31. Oktober 2017.  

Die jetzige Nachfolgerin Hannah Het-
zer stammt aus Unterfranken und sam-
melte nach ihrem Studium in Hannover 
über fünf Jahre gezielt Erfahrungen als 
praktizierende Tierärztin in der Kleintier-
medizin. Ihr Ehemann Lorenz Hetzer un-
terstützt sie als Tierarzthelfer, zusammen 
mit der langjährigen Tierarzthelferin Vera 
Wächter bei der täglichen Patientenver-
sorgung. 

Das Spektrum des tiermedizinischen 
Angebotes bleibt im Wesentlichen gleich 
wie bisher, heißt es weiter, und umfasse 
auch kleine Weichteilchirurgie, Rönt-
gen- und Ultraschalluntersuchungen bei 
Klein- und Heimtieren. 

„Ich bin froh, dass die Praxis nun pro-
fessionell weitergeführt wird und meine 
bisherigen Kunden – ohne weit fahren zu 
müssen – weiterhin ihre Lieblinge in Lan-
genargen versorgen lassen können“ freut 
sich Dr. Staudt über die erfolgreiche Pra-
xisübergabe. mb

Neue Fahrpläne für Bus und 
Bahn gelten ab 10. Dezember

Ab sofort: Frische Minifahrpläne und 
Fahrpläne in Web und App

Ab dem zweiten Dezembersonntag 
greifen im Gebiet des Verkehrsverbundes 
Bodensee-Oberschwaben, kurz „bodo“, 
Neuerungen im Fahrplan. Dabei gelten 
die Änderungen sowohl in den Buslinien 
in Stadt und Land als auch im Schienen-
bereich. bodo stellt die frischen Fahrpläne 
gedruckt als Schienenfahrplanheft sowie 
in den handlichen Bus-Minifahrplänen 
zu Verfügung. Digital sind die Neuerun-
gen im Web und per bodo-App erhältlich.

TIPP: Bereits jetzt die neuen Fahr-
plandaten online einsehen unter www. 
bodo.de im Bereich Fahrpläne. 

Mehr Fahrangebote, bessere Vertak-
tungen und diverse Änderungen im Mi-
nutenbereich – die Verkehrsunternehmen 
im bodo fahren ab Sonntag, 10. Dezember, 
nach neuem Fahrplan. Mit den aktuali-
sierten Fahrplantabellen reagieren die 

Omnibus- und Eisenbahnverkehrsunter-
nehmen auf Änderungswünsche seitens 
der Städte und Gemeinden sowie der 
Fahrgäste und öffentlichen Einrichtun-
gen. Außerdem gilt es, Anschlüsse auf die 
Zug- und Buslinien zu sichern.

Fahrpläne gedruckt und digital: Auch 
in diesem Winter präsentieren die Ver-
kehrsunternehmen viele Verbesserungen 
und teils gar Neukonzepte. Sowohl ana-
log als auch digital informiert hierzu die 
bodo-Verbundgeschäftsstelle. So sind die 
beliebten Minifahrpläne für die Buslinien 
sowie das Schienenfahrplanheft recht-
zeitig kostenlos erhältlich in den Mobili-
tätszentralen und KundenCentern sowie 
vielen Servicestellen in den Städten und 
Gemeinden. Digital bieten die Internet- 
und Mobile Webseite www.bodo.de sowie 
die FahrplanApp einen schnellen Blick in 
die neuen Fahrtzeiten.

Neuer Service – Tabelle zeigt Ände-
rungen in Bus und Bahn: Praktische 
Übersichtstabellen für Bus und Schiene 
zeigen die wichtigsten Neuerungen im 
bodo-Gebiet. Die Übersicht ist erhältlich 
unter www.bodo.de im Bereich Fahrpläne 
oder Aktuelles. mb

eCard startet erst kurz  
vor Weihnachten

Gratis-Weihnachtsaktion  
versüßt die Wartezeit

Es war so nicht vorgesehen – und den-
noch: der Start des eCard-Livebetriebs 
wird noch einmal um 12 Tage verschoben.

Kurzfristig verkündet die Verbundge-
schäftsstelle den späteren Start ab 22. 
Dezember. Bereits über 2000 Fahrgäs-
te haben ihre eCard bestellt. Der Ver-
kehrsverbund „bodo“ bittet laut einer 
Pressemitteilung um Entschuldigung für 
die Verzögerung und startet eine Gratis-
Weihnachtsaktion für alle eCard-Kunden.

Bis einschließlich Neujahr 2018 ist das 
Nutzen von Bus und Bahn im bodo-Gebiet 
für eCard-Kunden kostenfrei. 

„Wir haben einen unerwarteten Rück-
stand in den Umrüstarbeiten sowohl bei 
einzelnen Omnibusunternehmen als auch 
bei den Arbeiten an den Bahnhöfen. Ein-
checken – Auschecken – einfach fahren 
muss mit nur wenigen Ausnahmen funk-
tionieren. Das können wir nun erst zum 
Jahreswechsel realisieren“, so Bernd Ha-
senfratz, Projektleiter und stellvertreten-
der Geschäftsführer des bodo-Verkehrs-
verbunds.

Aktion: eCard Kunden fahren gratis

Pünktlich vor den Weihnachtstagen er-
halten alle eCard-Kunden ihre eCards. In 
diesen Tagen laufen bereits die Vorberei-
tungen für den Versand und auch die Test-
fahrer sind weiterhin unterwegs. Mit der 
Gratis-Weihnachtsaktion erweitert bodo 
sozusagen diese Testgruppe.

So gilt: ab Erhalt der eCard – voraus-
sichtlich am 22. Dezember – und bis ein-
schließlich 01.01.2018 ist das Fahren mit 
Bus und Bahn für eCard-Kunden im bodo 
kostenfrei. Die eCard muss lediglich bei 
Einstieg im Bus oder bei der Fahrschein-
kontrolle vorgezeigt werden.

Bitte testen: Wer auch während der 
Aktion den Check-in und Check-out aus-
probieren möchte, ist herzlich eingeladen 
dies zu tun. Der Verkehrsverbund „bodo“ 
garantiere, dass bis Ablauf des Neujahrs-
feiertags keine Fahrpreisberechnung 
stattfindet. Informationen: www.bodo-
ecard.de. mb

Nachfolge in der 
Tierarztpraxis von 
Dr. Barbera Staudt 
v. l.: Dr. Barbara 
Staudt, Tierärztin 
Hannah Hetzer mit 
Praxishund „Mira-
bell“, Tierarzthelfer 
Lorenz Hetzer und 
Tierarzthelferin Ve-
ra Wächter. Bild: pr

Apothekennotdienst

Je nach Apotheke dauert der Not-
dienst von 8.30 bis zum Folgetag 
8.30 Uhr oder 8 bis zum Folgetag  
8 Uhr. Notdienstgebühr (wird in der 
Apotheke fällig): 2,50 Euro.

Welche Apotheken Notdienst ha-
ben, kann gebührenfrei erfragt wer-
den unter Tel. 0800 - 0022833 und 
aus dem Mobilfunknetz gebühren-
frei unter: Tel. 22833
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Weihnachtszauber

Haben uns‘re Meteorologen
im Dezember mal erwogen,
warme Sonne zu verkünden,
anstatt Kälte zu begründen? –
Nein, sie melden mit Vergnügen
Sturm und Nässe statt zu lügen.
Besser ist‘s dann fürs Gemüt,
wenn man sich ins Haus verzieht
und erzeugt hier zur Besinnung
feine weihnachtliche Stimmung:
Kerzen, Bratäpfel und Nüsse,
Tannengrün und Schokoküsse –
Feierliche Weihnachtszeit,
Herz und Bäuche werden weit.

Nur, wenn‘s draußen stürmt und schneit,
gibt‘s das Weihnachtsmännerleid.

Saisonbedingt die großen Renner
sind die armen Weihnachtsmänner,
Mütze, Mantel, Maske, Bart,
das ist Weihnachtsmänner-Art;
etwas hin und her flanieren,
in der Eiseskälte frieren,
Billiglohn und das HO, HO
macht Studenten mäßig froh.
Wenn sich ihre Wege queren,
tun sie sich gern selbst bescheren:
Ein, zwei, drei, vier Gläschen Grog,
dann wird‘s warm auch unterm Rock.

Schwankend kommt hier einer heim,
Maske, Bart sind aus dem Leim.
Ganz egal, zu Haus bei Muttern
gibt es warme Kost zu Futtern.
Unser Nik´laus ruft: „Jetzt gröl‘ ich,
s‘ Christkind schickt mich, oh wie fröhlich!
Glühwein macht, dass ich `was lall‘ –
schnell noch einen Escorial.“

Munt‘rer Schluck – schon reift die Tat,
durch das grüne Destillat:
Auch dank Alkoholgehalt
ruft er Richtung Nadelwald:
„Grün sind dort die Tannennadeln,
Grün wird unsre Wohnung adeln.
Zum Se(ä)gen, Tannen, seid bereit,
ihr grünt so schön zur Weihnachtszeit.
Ihr Retter bei dem Winterwetter,
wie herrlich grün sind eure Blätter,
bald seid ihr festlich anzuschau’n,
oh Tannenbaum, oh Tannenbaum!“

Axel RheineckDer Abstandsflä-
chenplan (hier mit 
46 berücksichtigten 
Stellplätzen) zeigt 
das Areal, um das 
es bei der Bürger-
beteiligung in Ober-
dorf geht: Umran-
det ist der gesamte 
Außenbereich  von 
DGH (links) und 
„Alter Schule“. Die 
rechte Hand zeigt 
auf die geplante 
Einhausung für Rä-
der und Container.
 Bild: tv

Einem Dorfplatz auf dem  
„Wiesele“ vorm DGH steht 

nicht viel im Weg 
Die Abstimmung der Pläne zur Außen-

anlage „Alte Schule“ mit Oberdorfer Bür-
gern zeichnet große Möglichkeiten ab. 
Die Gemeinde Langenargen hatte am 29. 
November zu einer Bürgerbeteiligungs-
veranstaltung ins Dorfgemeinschaftshaus 
nach Oberdorf eingeladen. Bürgermeister 
Krafft sprach in Bezug auf den bevorste-
henden Beginn der Umbaumaßnahmen 
„Alte Schule“ in seiner Begrüßung von 
einem großen Wurf für den Gemeinde-
verwaltungsverband. Baubeginn soll be-
reits am 11. Dezember sein. Die Planung 
der Außenanlagen um die „Alte Schule“ 
und die Flächen zwischen DGH und al-
ter Schule standen nun im Mittelpunkt 
der Veranstaltung. Das Gebäude „Alte 
Schule“ soll als Gemeindeverwaltungs-
verbandszentrum mit drei Wohnungen 
im Dach realisiert werden. Die Außen-
anlage berührt auch die Bedürfnisse des 
Dorfgemeinschaftshauses als hochkarä-
tigen Veranstaltungsort und Sporthal-
le im Ort. 25 Personen nahmen sich die 
Zeit, ihre Vorstellungen und Wünsche 
einzubringen. Ortsbaumeister Markus 
Stark protokollierte die Vorschläge und 
stand an zwei großformatigen Grafiken –   
einem Lageplan und einem Abstands-
flächenplan – für Erläuterung zur Verfü-
gung.

Der Langenargener Landschaftsarchi-
tekt Siegfried Janisch und David Rohloff 
von Plösser-Architekten aus Friedrichsha-
fen stellten Möglichkeiten und Planungs-
ansätze vor. Die Herausforderungen: 
Eine Feuerwehraufstellfläche von vier 
mal zwölf Metern für den Einsatz einer 
Drehleiter fürs Dachgeschoss vor dem 
Haupteingang, eine zu berücksichtigende 
Kinderspielfläche von über 30 Qadratme-
tern für die Wohnungen im Dachgeschoss 
und wenigstens 28 Stellplätze sowie zwei 
große, zu erhaltende Bäume waren bereits 
Gegenstand der derzeitigen Genehmi-
gung. Ebenso eine Einhausung für Fahr-
räder und Container, die gegenüber eines 
seperaten Eingangs an der nördlichen 
Stirnseite stehen soll.

„Die Wünsche müssen aus Ihrer Mit-
te kommen, bald ist Weihnachten“, regte 
Bürgermeister Krafft die Vorstellungs-
kraft der Anwesenden an. Anregungen 
und Ideen aus der Mitte der Dorfgemein-
schaft zeichneten bald ein klares Bild: 
Die Schaffung eines neuen Dorfplatzes 
zwischen DGH und alter Schule, auf dem 
„Wiesele“, wie es der Planer des DGH, 
Architekt Albrecht Hanser, bezeichnete, 
kristalisierte sich als Anliegen heraus. 
Das soll nun auch näher in die Entwurfs-
planung einfließen. 

Wie Bürgermeister Krafft erläuterte, 
wird der Gemeinderat zu entscheiden ha-
ben, was über die bisherige Planungsgrö-
ße „Schotterrasen weg und Pflasterung 
rein“ von angepeilten 100 000 Euro hin-
ausgehen sollte. 

Wäre die Vision umsetzbar, könnte bald 
der alte Schulhofbrunnen auf dem „Wiese-
le“ zwischen DGH und Schule stehen, zwi-
schen dem Schatten von Platanen und ei-
nigen fest installierten Sitzgelegenheiten. 
Vorallem aber Parkplätze, die woanders 
unterkommen, als auf der bislang freien 
Fläche zwischen Schule und DGH. Ein 
dort anskizziertes Außenlager wurde im 
Lauf des Abends diesen Plänen unterwor-
fen und entfällt. An zu schaffenden Park-
plätzen will man nur noch die rechtlich 
absolut notwendigen auch umgesetzt wis-
sen. Das wären: 44 Stellplätze auf beiden 
Parzellen, von denen die bestehenden 18 
auf der Gebäuderückseite des DGH be-
reits angezogen werden. 

Berücksichtigt werden die Vorschlä-
ge nun bei der Entwurfsplanung, zu der 
auch Gemeinde, Straßenbauamt und 
Landratsamt noch einmal gehört werden 
müssen: die inaktive Bushaltestelle in 
der Tettnanger Straße soll Raum schaf-
fen für einige der mindestens 26 neuen 
Parkplätze rund um „Alte Schule“. Die 
Entwurfspräsentation mit Kommentaren 
zur Machbarkeit der gesammelten Anre-
gungen ist angesetzt auf Donnerstag, 21. 
Dezember, 19 Uhr, im DGH Oberdorf. 
„Das wird komplexer als heute“, so Krafft, 
der sich bei den Anwesenden für gute 
Diskussionen und Beiträge bedankte –  
denn dann entscheide sich, was davon in 
Umsetzung gehen wird. Kurz gesprochen: 
Und dann geht‘s um das „Sodele“. tv

Geänderter Redaktions-
schluss für Ausgabe 51/52

Die Weihnachtsausgabe des Montfort-
Boten erscheint am Freitag, 22. Dezem-
ber. 

Anzeigenannahmeschluss ist am 
Montag, 18. Dezember, 16 Uhr.  

Redaktionsschluss für den redaktio-
nellen Teil Montag, 12 Uhr.

Zwischen Weihnachten und Neujahr 
erscheint kein Montfort-Bote. 
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St. Martin Langenargen

Samstag, 9. Dezember
Raum der Stille in der Marienkapelle*

 6.00 Roratemesse
18.00 Beichtgelegenheit
18.30  Sonntag-Vorabendmesse  

mit der Choralschola

Sonntag, 10. Dezember
Raum der Stille in der Marienkapelle*

10.15  Eucharistiefeier  
mit Choralschola

18.30  Abschlussandacht  
Raum der Stille

Montag, 11. Dezember
17.05  „fünf-nach-fünf“ –  

Adventsandacht“
18.30 Vesper

Dienstag, 12. Dezember
17.05  „fünf-nach-fünf“ –  

Adventsandacht

Mittwoch, 13. Dezember
 7.30 Schülergottesdienst
17.05  „fünf-nach-fünf“ –  

Adventsandacht
18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 14. Dezember
 8.30  Eucharistiefeier  

im Gemeindehaus
17.05  „fünf-nach-fünf“ –  

Adventsandacht
18.30 Anbetung

Freitag, 15. Dezember
17.05  „fünf-nach-fünf“ –  

Adventsandacht
18.30  Eucharistiefeier im Lichterschein; 

mit Taufe und Firmung

Samstag, 16. Dezember
 6.00 Roratemesse
17.05  „fünf-nach-fünf“ vor Ort:  

Bierkeller Parkplatz  
Gärtnerei Vöglele

17.30 Beichtgelegenheit
18.30  Sonntag-Vorabendmesse mit den 

Erstkommunionkindern

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am Sonn-
tag zusätzlich um 9.40 und 14 Uhr.

Kirchliche Nachrichten
St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 10. Dezember
 9.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 12. Dezember
17.00 Adventsandacht

Donnerstag, 14. Dezember
18.00 Beichtgelegenheit
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier im Lichterschein

Mitteilungen Langenargen

* Ein Raum der Stille ist während des 
Weihnachtsmarktes in Langenargen in 
der Marienkapelle geöffnet (jedoch nicht 
während der Gottesdienste).

Weihnachtlicher Rundgang während 
des Weihnachtsmarktes in Langenar-
gen – eine Aktion für 8- bis 12-Jährige: 
Samstag, 9. Dezember, 18.15 Uhr, ca. 45 
Minuten. Alle treffen sich bei der Kirche 
St. Martin, von dort begleitet ein Pro-
gramm mit der Gemeindejugendbeauf-
tragten Gisela Sterk und dem Gemein-
dereferent der Seelsorgeeinheit Konrad 
Krämer die Kinder in Zusammenhänge 
aus einer Zeit kurz nach Jesu Geburt.

Rorate-Gottesdienst am Sa., 9. Dezem-
ber, 6 Uhr, mitgestaltet vom Frauenbund.

Kirchengemeinderat-Sitzung am 
Mo., 11. Dezember, 19.30 Uhr.

Besinnliche Adventsfeier des kath. 
Frauenbundes am Mi., 13. Dezember,  
17 Uhr, im kath. Gemeindehaus.

Ministrantenleiterrunde am 
Do., 14. Dezember, 19.30 Uhr,  
im „Miniraum“.

Lebensmittel-Sammelaktion des Cari-
tas-Ausschusses: Zweimal in der Woche 
werden die Lebensmittel von der Kirche 
St. Martin in den Tafelladen gebracht. 
Eine Kiste für alle Spenden steht in der 
Kirche. Die Aktion endet am Do., 21. 
Dezember.

Sternsingerbegleiter dringend gesucht: 
Für die Sternsingeraktion 2018 in Lan-
genargen werden noch dringend er-
wachsene Begleiter gesucht. Interessen-
ten können sich im Pfarrbüro melden.

Mitteilungen Oberdorf

Sternsinger-Aktion 2018 in Oberdorf: 
Unter dem Motto „Gemeinsam gegen 
Kinderarbeit – in Indien und weltweit!“ 
will auch das Sternsingerteam aus 

Oberdorf mithelfen und die „Heiligen 
Drei Könige“ von Haus zu Haus senden 
– den Segen Christus überbringen und 
für die Notleidenden Kinder in aller Welt 
sammeln. Alle Kinder ab der 2. Klasse 
sind in Oberdorf als Sternsinger herzlich 
willkommen. Die Oberdorfer Sternsinger 
sind vom 2. bis 5. Januar unterwegs. Das 
Sternsinger-Team wünscht sich noch 
weitere Erwachsene, die als Begleitper-
son der Sternsinger-Gruppen die Aktion 
unterstützen. Infos und Anmeldungen 
bei Michaela Lemp-Geiger, Tel. 913880. 
Die erste Sternsingerprobe ist am Mi., 
20. Dezember, 18.30 Uhr im Saal unter 
dem Kindergarten Oberdorf.

Mitteilungen Langenargen  
und Oberdorf

Adventsfeier der Ministranten aus Lan-
genargen und Oberdorf am So., 10. De-
zember, 15 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus in Oberdorf. 

Vorbereitungstreffen Erstkommunion 
am Sa., 16. Dezember, 16.30 Uhr, im  
Gemeindehaus. Im Gottesdienst in  
St. Martin um 18.30 Uhr werden sich die 
Kinder der Gemeinde mit ihrem Motto 
„Jesus, wo wohnst du?“ vorstellen. In 
Oberdorf wird der Gottesdienst, an dem 
sich die Kinder vorstellen, am So.,  
17. Dezember, um 9 Uhr sein.

„Nacht der Lichter“ – Ein Advents-
gottesdienst der besonderen Art: Eine 
stimmungsvolle Form des gottesdienst-
lichen Feierns im Advent bietet laut Vor-
schau die „Nacht der Lichter“ am So., 10. 
Dezember, 18.30 Uhr, in der Oberdorfer 
Kirche. Die vielen Kerzen, die medita-
tiven Gesänge sowie die Stille sind die 
Merkmale der im Stil von Taizé gehal-
tenen Gebetsform. Die Lichterfeier wird 
von der Gruppe „Credo“ aus Langen-
argen musikalisch gestaltet. 

Ökumenisches Hausgebet im Advent am 
Mo., 11. Dezember, 19.30 Uhr.

Adventskonzert des ökumenischen 
Chores Cantiamo am So., 17. Dezember, 
20 Uhr, in der katholischen Kirche „St. 
Martin“ in Langenargen. Der Eintritt ist 
frei.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
kath. Kirchengemeinden Langen argen und 
Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-
Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel. 07543 - 
2463, www.st-martin-langenargen.de.
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Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Sonntag, 10. Dezember - 2. Advent
 9.00  Gottesdienst in Eriskirch  

(Pfarrer Eidt)
10.30  „Kleine Kirche“ und  

„Kids Kirche“ 
in Eriskirch

10.15  Gottesdienst  
in Langenargen (Pfarrer Eidt)

  unter Mitwirkung des Kirchen-
chores und des Ailinger  
Querflötenensembles,

 Hl. Abendmahl, Kinderkirche

Montag, 11. Dezember
 9.30  Familiencafé (Mutter-Kind- 

Gruppe) in Eriskirch
18.30  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen

Dienstag, 12. Dezember
 9.00  Betreute Kindergruppe  

in Eriskirch
16.30  Adventsgottesdienst im  

Altenpflegeheim St. Iris
 (Pfarrerin Neveling)
16.30  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen

Mittwoch, 13. Dezember
15.00  Konfirmandenunterricht  

in Eriskirch
15.00  Konfirmandenunterricht  

in Langenargen
16.30  Konfirmandenunterricht 

in Langenargen
18.00  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen
19.30  Hauskreis Traub  

in Eriskirch
19.45   Öffentliche Kirchengemeinde-

ratssitzung in Langenargen
20.30  Cantiamo in Eriskirch  

(Ilka Gierling Tel. 07543 - 4254)

Donnerstag, 14. Dezember
11.30  Kindergartengottesdienst  

in Langenargen
19.30  Adventstreffen der Kirchen-Band 

in Eriskirch
20.00  Kirchenchorprobe  

in Langenargen

Freitag, 15. Dezember
 9.00  Gebetskreis bei Inge Widmayer  

in Eriskirch (Tel. 07541 - 9416544)
15.00  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen
15.00  Krippenspielprobe  

in Langenargen

Kinder- und Jugendkirche zum Sonn-
tagsgottesdienst in Langenargen
In der Kinderkirche am 10. Dezember 
wird das Adventsfest gefeiert. Wie jedes 
Jahr wird eine Adventsspirale mit vielen 
Zweigen und Lichtern zur innerlichen 
Vorbereitung auf Weihnachten gestaltet.
Die Kinderkirche beginnt im Rahmen 
des Gottesdienstes um 10.15 Uhr mit 
einem gemeinsamen Lied im Altar-
raum und wird dann im Gemeindesaal 
fortgesetzt. Herzliche Einladung an alle 

Die Frauengruppe, die seit Jahren den 
Osterbrunnen kranzt und den Christ-
baum schmückt, kündigt zudem alte und 
neuzeitliche Weihnachtsgeschichten an, 
die das Geschehen bereichern sollen und 
Groß und Klein sind eingeladen, selbst et-
was Passendes vorzutragen. Der Eintritt 
ist frei.

Bei starkem Regen behalten sich die 
Veranstalter vor, den Termin abzusagen. 
 mb

Tepidarium-Abend nur für 
Männer in Eriskirch

Freitag, 15. Dezember, 29 Uhr

Die katholische Kirchengemeinde Ma-
riabrunn lädt Männer zu einem Abend 
im „Tepidarium“, heißt es in einer Pres-
semitteilung. Das Tepidarium ist ein 
Warm-Ort, gekachelt und mit Boden-/
Wandbeheizung, nach römischem Vorbild 
auf lediglich 40° C temperiert, die Luft ist 
trocken. Treffpunkt ist um 19 Uhr vor dem 
Gebäude Firma Schmiga, Aspenweg 23, 
in Eriskirch. Die Kosten pro Teilnehmer 
belaufen sich auf 15 Euro. Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten bis Donnerstag, 
14. Dezember, bei Diakon Dieter Walser, 
diakon.dieter.walser@web.de oder 07541 - 
82352 sowie 0174 - 9053694.  ddw/mb

Winterimpuls zum  
Winteranfang 

Am Do., 21. Dezember,  
in Mariabrunn

Im Rahmen der Erwachsenenbildung 
der katholischen Kirchengemeinde Ma-
riabrunn sind alle Erwachsenen, Männer 
und Frauen, gleich welcher Konfession 
oder Religion, eingeladen, sich Gedan-
ken zum Winter, zu sich selbst und dem 
Fortgang des Lebens in den Jahreszeiten, 
Naturjahr und Festkreis, zu machen. Es 
wird kreativ, körperbewegt und besinn-
lich, heißt es in einer Vorschau von Dia-
kon Dieter Walser, der sich etwas Beson-
deres für alle  im Winter, also zwischen 21. 
Dezember und 19. März, geboren, ausge-
dacht hat. 

Beginn der Veranstaltung ist um 18 Uhr, 
Ende ca. gegen 20 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, um eine Spende wird gebe-
ten. Veranstaltungsort ist im sogenannten 
„Wallisenhain“, einer Wiese mit Tipi im 
Gewerbegebiet Lehen in Eriskirch-Maria-
brunn. Treffpunkt ist die Grillhütte Eris-
kirch am Ende des Aspenwegs in Rich-
tung Gmünd. Knabbereien und Getränke 
sind vorhanden, das Feuer im Tipi wärmt 
– wetterangepasste, warme Kleidung wird 
empfohlen. Weitere Infos: diakon.dieter.
walser@web.de oder Tel. 0174 - 9053694.
 ddw

Kinder im Alter von drei bis zwölf Jah-
ren, die gerne auch in Begleitung eines 
Elternteils teilnehmen können.
Der nächste Termin der Kinderkirche ist 
am 21. Januar 2018.

Weitere Mesnerin in der evangelischen 
Kirchengemeinde Langenargen-Eris-
kirch: Marianne Kotulek wird künftig 
die Mesnerstelle in der evangelischen 
Kirchengemeinde mit Gabriele Schütz, 
die darum gebeten hatte, ihren Stellen-
anteil reduzieren zu dürfen, zur Hälf-
te teilen. Der Kirchengemeinderat hat 
sie mit Wirkung zum 1. Dezember ins 
Mesneramt berufen. Man habe sich im 
Kirchengemeinderat gern für die Bewer-
berin entschieden, heißt es unter ande-
rem in einem Brief an die Gemeindemit-
glieder, in dem sie herzlich willkommen-
geheißen wird. 

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 
zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 
Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 10. Dezember
 9.30  Gottesdienst; dazu begleitend 

Gottesdienst für Sonntagsschüler 
und für die Kleinsten: Vorsonn-
tagsschule

Donnerstag, 14. Dezember
20.00 Gottesdienst

Verantwortlich für die kirchlichen Nachrichten 
der neuapostolischen Gemeinde Langenargen: 
Andreas Blank; Tel. 0160-5683600; andreas.
blank.fn@gmail.com.

Für Angehörige aller  
Konfessionen und Religionen

Singen beim Christbaum 
mit Glühwein und Würschtle

Brunnenweiber laden ein  
am 16. Dezember, 17 Uhr

Der Christbaum beim Langenargener 
Rathaus ist zum 1. Advent wieder termin-
gerecht von den Bauhofmitarbeitern auf-
gestellt worden, teilen die Brunnenweiber 
mit – und die müssen es wissen, weil sie 
den Christbaum am Rathaus nach eigenen 
Angaben auch seit mehr als zehn Jahren 
weihnachtlich dekorieren, wie einer An-
kündigung von Ursula Hauser zu entneh-
men ist. 

Zum jährlichen Advents- und Weih-
nachtsliedersingen auf Einladung der 
Brunnenweiber am Samstag, 16. Dezem-
ber, ab 17 Uhr, bieten diese laut Vorschau 
auch etwas zum Aufwärmen an: Kinder-
punsch, Glühwein und rote Grillwurst 
werden verkauft. 

Neue Telefonnummer der  
Redaktion: 07543 - 9080995
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Freitag, 8. Dezember – Langenargener Weihnachtsmarkt: 15-21 Uhr

16.45 Uhr  Laternenumzug mit dem Weihnachtsmann mit Start an der Kirche St. Martin

ab 17 Uhr  Weihnachtsmarkt auf dem Münzhofvorplatz (bis 21 Uhr) Münzhofvorplatz 
Eröffnung durch den stellv. Bürgermeister Bernd Kleiser

Samstag, 9. Dezember – Langenargener Weihnachtsmarkt: 15-21 Uhr

15 Uhr Weihnachtsmarkt auf dem Münzhofvorplatz Münzhofvorplatz

15/16 Uhr  Kasperltheater im Münzhof, „Die Eisprinzessin“; Eintritt frei Münzhof

17 Uhr   Chor der Franz-Anton-Maulbertsch-Grundschule; Eintritt frei Münzhofvorplatz

18.15 Uhr  „Weihnachtsgeschichte mal ganz anders“; Eintritt frei Kirche St. Martin

20 Uhr:  Tanz-Salon, Soulfull Dance Music mit DJ Deer aka Leif:  Bahnhof 
funk‘n‘soul · rare grooves · global beats im Musik Salon Hirscher e.V.;  
Unkostenbeitrag: 3 Euro

Sonntag, 10. Dezember – Langenargener Weihnachtsmarkt: 15-19 Uhr

15-19 Uhr Weihnachtsmarkt auf dem Münzhofvorplatz Münzhofvorplatz

15/16 Uhr  „Kasperl und der Weihnachtszauber“; Eintritt frei Münzhof

17 Uhr Musikalischer Ausklang des Weihnachtsmarktes mit der Bürgerkapelle Langenargen

18.30 Uhr „Nacht der Lichter“ im Stil der Taizé-Gebete; mit der Gruppe „Credo“ St. Wendelin

Montag, 11. Dezember

Regelmäßige Veranstaltungen: siehe Kalender nebenstehend

Dienstag, 12. Dezember 

Regelmäßige Veranstaltungen: siehe Kalender nebenstehend

Mittwoch, 13. Dezember

16 Uhr  Kinderaktion des Naturschutzzentrums Eriskirch: „Von Füchsen Eriskirch 
Dachsen und Weihnachtsplätzchen“; Eintritt frei, ca. 2 Std.; Treff: 
Feuerwehrhaus Eriskirch

Donnerstag, 14. Dezember

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen (im Dez. regelmäßig Do.) Uferpromenade

19.15 Uhr Büchertreff: „Altes Land“ von Dörte Hansen; Eintritt frei Bücherei

Freitag, 15. Dezember

Regelmäßige Veranstaltungen: siehe Kalender nebenstehend

Samstag, 16. Dezember

19 Uhr Traditionelles Singen vor dem Christbaum am Rathaus Christbaum

20 Uhr  Lake-Line: X-Mas-Party des Fördervereins der freiwilligen  Eriskirch 
Feuerwehr Eriskirch e.V

Sonntag, 17. Dezember

14 Uhr  Seniorenadventsnachmittag im Oberdorfer Dorfgemeinschaftshaus,  DGH 
Eintritt frei

14 Uhr  Letzte Erwachsenenführung des Naturschutzzentrum Eriskirch in 2017  NAZ 
ins Eriskircher Ried; Treff: Naturschutzzentrum (alter Bahnhof)

20 Uhr Adventskonzert des ökumenischen Chores „Cantiamo“; Eintritt frei. St. Martin

„Firlefanz“ –  Betreutes Kinderferienprogramm

  Freitag, 22. Dezember  
Mittwoch, 27. Dezember bis Freitag, 29. Dezember  
Dienstag, 2. Januar bis Freitag 5. Januar,

7-14 Uhr   Für Kinder von 6 bis 12 Jahren, Anmeldung für Kinder aus LA:  FAMS 
Tel. 07543 - 9330-18;  Kosten: 15Euro/20 Euro ohne Anmeldung,  
Anmeldung Gästekinder: Tel. 07543 - 9330-92, freie Teilnahme mit der Gästekarte

Dieser Kalender beruht überwiegend auf der Vorabversion/Druckversion des monatlichen  
Gemeinde-Flyers „Veranstaltungen“. In Einzelfällen kann es sein, dass Änderungen die Redaktion 
nicht rechtzeitig erreichen, um als wöchentliche Publikation noch reagieren zu können.  
Tagesaktuelle Informationen gibt es hier: – www.langenargen.de/Veranstaltungen –

Regelmäßige  
Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr, in 
der Seniorenbegegnungsstätte.

Dienstags

Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrund-
gang: 9.30 Uhr Rundgang ab Tourist-Info, 
im Anschluss Gästeehrung.

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Montag, Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

SBS-Reparatur-Café: 14 Uhr an jedem letz-
ten Mittwoch im Monat; Eugen-Kauffmann-
Straße 2 (Senioren-Wohnanlage).

Wieder im Januar: „Italienischer runder 
Tisch“ des Partnerschaftsvereins Langen-
argen-Noli: Jeden dritten Mittwoch des 
Monats ab 19 Uhr, Trattoria „La Veranda“. 

Wieder im Januar: Stammtisch des Part-
nerschaftsvereins Langenargen-Noli: Am 
ersten Mittwoch im Monat ist ab 19 Uhr 
Stammtisch in der Sportzentrumsgaststätte 
„La Veranda“.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den  
Wasser spielen an der Uferpromenade.

„Schichtsalon“ des Musiksalon Hirscher 
e.V.: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Freitags

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Lan-
genargen/Bois-le-Roi: ab 15 Uhr – Kavalier-
hausbahn (ganzjährig; im Sommer 16 Uhr).

Samstags

Saloncafé: Samstagstreff ab 10 bis 14 Uhr 
bei Brezeln, Seelen und Kuchen im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Tanz-Salon 
im „Hirscher“ mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Musiksalon Hirscher e.V. im 
Bahnhof. Genaue Termine: Facebook.

„Vom Treibholz … zur Skulptur“ –  
Aktuelle Wechselausstellung des Na-
turschutzzentrums Eriskirch: Boden-
see-Skulpturen von Peter Gebhard; Di., 
Mi., Do. 14-16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr, Sonn- 
und Feiertage 14-17 Uhr.

 – bis 8. April 2018
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Veranstaltungs-
kalender
vom 11. Dezember 
bis 15. Dezember

Caféteria geöffnet: 
Mi. 14-17 Uhr, Do. 
10-12.30 u. 14-17 
Uhr, Fr. 16-18 Uhr

Montag, 11. Dezember
 8.30 VHS-Italienisch
 9.30 Tennis
 9.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
10.00 Aquarell-Malen
11.00 Tennis
11.30 VHS-Italienisch
14.00 Nähcafe
16.00 Englisch-Konversation

Dienstag, 12. Dezember
 8.30 VHS-Englisch
 9.00 Walking/Nordic Walking
10.15 VHS-Englisch
14.30 Bridge-Weihnachtsfeier
19.15 Doppelkopf

Mittwoch, 13. Dezember
 8.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
11.00 Tennis
14.00 Skat
14.30 Singen
19.00 VHS-Italienisch 

Donnerstag, 14. Dezember
Wanderung „Wilde Täler –
fürstliche Höhen“ bei Storzingen 
(WF: Bühler/Krebs)
10.30 Frühschoppen
14.00 Kartenspiele
18.30 Bridge 

Freitag, 15. Dezember
14.00 Schnitzen in der Schule
17.00 Holzhock in der SBS

Besondere Hinweise:
Di.,1. Dez., 13 Uhr: Advents-
wanderung, anschließend Weihnachts-
essen um 17 Uhr in der SBS; 
Do., 21. Dez.: Jahresabschluss 
der Wanderer in Nonnenhorn.  

Die SBS ist bis 7. Januar geschlossen.

Für alle Kinder und Jugendlichen ab 10 
Jahren: Leitung: Gemeindejugendbeauf-
tragte Gisela Sterk; im Altbau der Franz-
Anton-Maulbertsch-Schule, Raum A11 im 
Erdgeschoss der Kirch straße 15.  gs/mb

Cake-Pops backen mit Amy

Eine Backaktion für Mittwoch, 20. De-
zember, ist für den Jugendraum „Treff-LA“ 
angekündigt. Angeleitet wird die Aktion 
von „Treff“-Besucherin Amy. Alle Kinder 
und Jugendlichen ab der vierten Klasse 
sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Gebacken werden kleine kugelige Ku-
chen am Spieß, sogenannte Cake-Pops. 
Eine Schürze sollte mitgebracht werden. 
Die Aktion startet um 14 Uhr und dauert 
voraussichtlich bis 17 Uhr. Im Anschluss 
dürfen alle teilnehmenden Treff-Besucher 
frisch produzierte Cake-Pops mit nach 
Hause nehmen. Die Teilnehmerzahl ist   
begrenzt, um Anmeldung wird gebeten 
bis spätestens 18. Dezember bei der Ju-
gendbeauftragten der Gemeinde Langen-
argen, Gisela Sterk; sterk@langenargen.
de, Tel. 07543 - 9330-47 oder persönlich 
im Jugendraum zu den „Treff-LA“-Öff-
nungszeiten. pla

Party-Bus „LaKE-Line“ fährt 
X-MAS-Party in Eriskirch an
Es ist kurz vor Weihnachten und wie je-

des Jahr gibt es wieder die legendäre und 
sehr beliebte X-MAS-Party in Eriskirch. 
Der Partybus LaKE-Line fährt am 16. De-
zember alle jungen Erwachsenen ab 18 
Jahren sicher zur Abendveranstaltung 
und wieder zurück.

Die einfache Fahrt kostet 3,50 Euro, 
Hin- und Rückfahrt in Kombination 5 Eu-
ro. Die Fahrzeiten sind auf der Webseite 
der Gemeinde, www.langenargen.de, zu 
finden. Rückfahrten sind um 0.30 Uhr/ 
1.30 Uhr und 2.30 Uhr.

Verspätungs-Info/Hotline beim busbe-
gleitenden Sicherheitsdienst: Tel. 07543 - 
9525670. gs

Von Füchsen, Dachsen und Weih-
nachtsplätzchen – Kinderaktion im 

Naturschutzzentrum Eriskirch

Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren sind 
zur letzten Aktion in diesem Jahr mit den 
beiden Praktikanten Kao und Chris sowie 
dem Biologen Gerhard Kersting am Mitt-
woch, 13. Dezember, eingeladen. Im (hof-
fentlich) winterlichen Eriskircher Wald 
geht es auf die Suche nach Spuren der Tie-
re. Dem folgt der Bau einer gemütlichen 
Hütte aus Holzästen und der Verzehr der 
Weihnachtsplätz chen, die teilnehmenden 
Kindern mitbringen. Die Aktion beginnt 
um 16 Uhr und dauert zwei Stunden, 
Treffpunkt ist am Feuerwehrhaus Eris-

Die Unsrigen
Freiw. Feuerwehr: Montag, 11. De-

zember, 20 Uhr, Führungskräfte-Bespre-
chung. ffw

Tierfreunde Bodenseekreis: Der Ver-
ein Tierfreunde Bodenseekreis lädt 
ein zur Weihnachtsfeier, am Mittwoch, 
13. Dezember, ab 19 Uhr, im Gasthof „Ad-
ler“ in Oberdorf. Gäste sind willkommen 
und wer teilnimmt, ist laut Ankündigung 
gebeten, ein kleines Wichtelgeschenk 
mitzubringen. ug/mb

Büchertreff

Der nächste Büchertreff in der Büche-
rei im Münzhof findet am Donnerstag, 
14. Dezember, um 19.15 Uhr statt. Es wird 
das Buch „Altes Land“ von Dörte Hansen 
besprochen. Der Eintritt ist frei; ohne An-
meldung. Das Angebot richtet sich an alle 
Literaturinteressierten. tb/mb

Unsere Kleinsten
Kinderkrippe Zwergenhaus: Amthaus-

straße 13. Kontakt, Info/Anmeldung: Vere-
na Bühler, Tel. 07543 - 6050277, info@kin-
derkrippe-langenargen.de und bei Christa 
Tischler, Rathaus, Tel. 07543 - 933027, 
tischler@langenargen.de.  mb

Unsere Wilden

Skate-Parcour: Der Skate-Parcour 
Langen argen steht allen Kindern und Ju-
gendlichen ab acht Jahren an allen Tagen 
der Woche von 8 bis 22 Uhr offen – bei 
trockener Witterung und mit geeigneter 
Schutzkleidung. mb

Adventszeit im „Treff LA“ – 
Christmas-Tea-Time 

Es ist Christmas-Tea-Time im „Treff-
LA“. Dabei genießt man in geselliger Run-
de beim selbst gebastelten Adventskranz 
den leckeren heißen Punsch und tauscht 
sich im Gespräch zu verschiedenen The-
men aus, die die Leute aus der Gruppe 
gerade beschäftigen – es kommen immer 
schöne Gesprächsrunden zusammen, 
heißt es in der Vorschau. Der Punsch ist 
kostenfrei, einzuplanen sind aber 20 Cent 
Becherpfand. An jedem Tag wird ein 
Treff-Adventskalendertürchen geöffnet. 
Wer es öffnen darf, wird ausgelost. Die 
Aktion startet am Montag nach dem ers-
ten Advent. Kinder ab der vierten Klasse 
sind ebenso herzlich eingeladen.  mb

Jugendraum „Treff LA“- 
Öffnungszeiten

Während der Schulzeit montags 14-17 
Uhr, dienstags 13-17 Uhr, mittwochs 14-17 
Uhr und freitags 14.30-16.30 Uhr. 

kirch. Wetterfeste Kleidung sollten alle 
anhaben. Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten: 07541-81888 – und um das 
Mitbringen von Weihnachtsplätzchen.

Eriskircher Ried – letzte Führung 2017

Vorschau: Für die letzte Führung für 
Erwachsene im Eriskircher Ried am 
Sonntag, 17. Dezember, ist Treffpunkt um 
14 Uhr am Naturschutzzentrum. gk/mb

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss: 

Dienstag, 12. Dezember, 12 Uhr.
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Jubiläumspartywochenende 
der Argenhexen im Januar 

Kartenverkauf startet

Hexenparty am 12. Januar

Beginnend mit der Hexenparty werden 
die Argenhexen am Freitag, 12. Januar, 
ihren 60. Geburtstag einläuten. Die le-
gendäre Party bekommt einen neuen An-
strich, heißt es in der Vorschau: Star-DJ 
Enrico Ostendorf konnte für den Abend 
gewonnen werden. Beginn ist um 21 Uhr, 
Einlass ab 20.30 Uhr, Eintritt ist ab 16 
Jahren (Ausweiskontrolle/Partypass). Der 
Kartenvorverkauf startet am 18. Dezem-
ber im „Rotters“ in Langenargen.

Hexenball am 13. Januar

Für ihren Hexenball am Samstag, 13. 
Januar, verwandeln die Argenhexen die 
Festhalle  in einen brodelnden Hexenkes-
sel. Nach einem spektakulären Programm 
darf mit der Band „J.A.M.“ ausgelassen 
getanzt und gefeiert werden. Wie beim 
Hexenball Tradition, wird auch dieses 
Mal das streng gehütete Geheimnis gelüf-
tet, wer zur Ehrenhexe gestempelt wird. 
Beginn ist 20 Uhr, Einlass ab 19.30 Uhr, 
Eintritt ab 18 Jahren. Der Kartenvorver-
kauf startet am 18. Dezember in der Postfi-
liale/Fernseh Schneider in Langenargen.

Anlässlich der Feierlichkeit „60 Jah-
re Argenhexen“ gibt es im Internet eine 
Jublläumsseite, die laufend akutalisiert 
wird, teilt die Gruppe mit. Die Argenhe-
xen, eine Untergruppe der „Narrenzunft 
d‘ Dammglonker e.V. 1955“, sind Veran-
stalter von Hexenparty und Hexenball. 
Weitere Infos: www.dammglonker.de. mb

Senioren

Seniorenadventesnachmittag im DGH 
in Oberdorf: Sonntag, 17. Dezember, 14 
Uhr, im Oberdorfer Dorfgemeinschafts-
haus DGH; Eintritt frei. mb

Seniorenberatung: Die Bürgerinnen 
und Bürger von Langenargen sind einge-
laden, sich mit ihren Fragen und Anliegen 
an die Ansprechpartnerin für Senioren 
bei der Gemeinde zu wenden: Annette 
Hermann, Tel. 07543 - 499028.  her

Senioren- und Pflegeberatung: Die 
Fachkräfte im Landratsamt/Pflegestütz-
punkt bieten sich für Rat- und Hilfesu-
chende als „Wegweiser“ an und bieten 
zum Thema „Pflege“ neutrale und kosten-
lose Beratung. Kontakt: Gabriele Knöpfle, 
Tel. 07541 - 204-5196, Melanie Haugg, 
Tel. 07541 - 204-5195. her

Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz – freie Plätze in Friedrichs-
hafen: Der DRK-Kreisverband Boden-
seekreis e.V. bietet schon seit mehreren 
Jahren feste ambulante Betreuungsgrup-
pen für Menschen mit einer Demenzer-
krankung in der Kreisgeschäftsstelle in 
Friedrichshafen an. Die Gruppen treffen 
sich an zwei Tagen in der Woche, Mon-

tag und Mittwochnachmittag von 14-17 
Uhr. Bei der Auswahl der Angebote gehe 
man auf die individuellen Interessen und 
Stärken der Gruppenteilnehmer ein, heißt 
es in einer Pressemitteilung. Es werden 
Elemente verschiedener Therapieformen 
angewandt. Das Gruppenangebot hat zum 
Ziel, die Betroffenen in verschiedener 
Hinsicht „anzuregen“, Geselligkeit, Ab-
wechslung und Gemeinschaft erleben zu 
lassen –  und: sich wohl und geborgen zu 
fühlen. Gleichzeitig bedeute das Angebot 
eine Entlastung für die betreuenden An-
gehörigen und ermögliche ihnen, Zeit für 
sich selbst zu haben. Die Gruppen werden 
von einer professionellen Kraft aus dem 
Bereich der Altenhilfe und von ehren-
amtlichen Helfern betreut und haben der-
zeit wieder freie Plätze zu vergeben.  Ein 
Fahrdienst ist vorhanden. Bei den Pflege-
kassen könne eine Kostenbeteiligung für 
dieses Angebot beantragt werden. Infor-
mationen: Deutsches Rotes Kreuz Fried-
richshafen, Bruna Wernet, Dipl.-Sozialpä-
dagogin (FH), Tel. 07541 - 504-126. mb

Familientreff  
Langenargen – Angebote

Montagstreff – Thema am Montag, 
11. Dezember: Weihnachtsfeier mit lustigem 
Schrottwichteln; der Montagstreff macht 
Pause bis 8. Januar. Montagstreff am  
8. Januar: Guter Start ins neue Jahr.

Montag

Betreuter Spieletreff: 8.30-11.30 Uhr,  
mit Anmeldung, ab ca. 2 Jahren.

Montagstreff – offenes Familiencafé:  
15-17 Uhr; mit wechselndem Programm.

Dienstag

Babytreff: 9-10 Uhr, für Eltern mit Babys ab 
dem Krabbelalter.

Babytreff: 10.15-11.15 Uhr, für Schwangere 
und Eltern mit Babys bis zum Krabbelalter.

Mittwoch

Betreuter Spieletreff: 8.30-11.30 Uhr,  
mit Anmeldung, ab ca. 2 Jahren.

Gruppe Vielfalt: 15-16.30 Uhr, für Eltern 
und Kinder mit Handicap und Entwicklungs-
verzögerung.

Donnerstag

Spielegruppe: 14.30-16 Uhr, für Eltern mit 
ihren Kindern ab dem Krabbelalter; Ge-
schwisterkinder sind herzlich willkommen.

Informationen 

Informationen zu den Gruppen, Beratung 
bei Erziehungsfragen sowie Unterstützungs-
angebote für Familien erhalten Sie bei: 
Petra Flad, Familientreffleitung, Tel. 0159 - 
04204245; petra.flad@bodenseekreis.de. pf

Mitgewirkt an Ausgabe 49 haben

bma:  Gemeindeverwaltung  
Langenargen

lra: Landratsamt Bodenseekreis

tv: Tania Volk

ddw:   Dieter Walser, Diakon der  
katholischen Seelsorgeeinheit  
See gemeinden

ffw: Freiwillige Feuerwehr

pla:   Philipp Langsteiner; Bundesfrei-
willigendienst, Jugendarbeit der 
Gemeinde Langenargen

ug:  Uschi Gärtner, Schriftführerin 
Tierfreunde Bodenseekreis e.V.

tb:  Tabea Bader,  
Bücherei im Münzhof

gs:  Gisela Sterk, Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Langenargen

pla:   Philipp Langsteiner; Bundesfrei-
willigendienst, Jugendarbeit der 
Gemeinde Langenargen

gk:  Gerhard Kersting; Leiter des 
Naturschutzzentrums Eriskirch

sz:  Schwäbische Zeitung

pf:  Petra Flad, 
Familientreffleitung

her:  Annette Hermann, Senioren-
arbeit der Gemeinde, Arbeits-
kreis „Senioren und Soziales“

gbr:  Günther Bretzel, Schriftführer 
des Fußballvereins Langenargen, 
FVL

mf:  Michael Fuchs für die Eisstock-
schützen, ESC

mb:  Redaktionskürzel des Montfort-
Boten, Redaktion: Tania Volk

und mit bis dato unveröffentlichten  
Gedichten: Axel Rheineck, Langenargen

So ist es richtig: 

Kein Führungsoffizier

In dem aus der Schwäbischen Zei-
tung ins Blatt übernommenen Beitrag 
„Wenn aus Feinden Freunde werden“ 
in Ausgabe 48 ist eine Formulierung 
geradezurücken – Edouard Golenser, 
der am Sonntag vergangener Woche 
im Rahmen eines Vortrags im Schloss 
Montfort über das Garnisonsleben in 
Langenargen während der französi-
schen Besatzung berichtete, ist in der 
Nachberichterstattung unpassender-
weise als „Führungsoffizier“ bezeich-
net worden. Mit der Bezeichnung, die 
vom Ministerium für Staatssicherheit 
der DDR verwendet wurde, wolle er als 
Träger der Légion D‘Honneur, Médail-
le Militaire und des Bundesverdienst-
kreuzes der Bundesrepublik jedoch 
keinesfalls in Verbindung gebracht 
werden, teilte der ehemalige, französi-
sche Elitefallschirmspringer mit. sz
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Lan genar gen ehrt 135  
er folg rei che Sport ler

Franz-Josef-Krayer-Stiftung schüttet 
etwa 9500 Euro aus – Athleten sind 

von neun bis 66 Jahre alt

Für ihre herausragenden Leistungen 
haben am Mittwochabend 135 Sportler im 
Münzhof Ehrungen aus den Händen des 
Bürgermeisters und Stiftungsratsvorsit-
zenden Achim Krafft sowie von den Stif-
tungsvorständen der Franz-Josef-Krayer-
Stiftung, Christoph Brugger und Gertrud 
Trautwein, entgegennehmen dürfen. „Wo 
Sie sind, ist der Erfolg Programm“, sagte 
Krafft zur Begrüßung.

Großer Bahnhof für erfolgreiche Athle-
ten: 135 verdiente Sportler aus Langenar-
gen standen auf der Münzhof-Bühne vor 
vielen Gästen im Rampenlicht. Schließ-
lich galt es, den Lohn für unzählige 
Trainingsstunden, unermüdlichen Fleiß, 
selbstlose Disziplin, vor allem aber für 
die erfolgreiche Teilnahme an verschiede-
nen Wettkämpfen auf Regional-, Landes-, 
Bundes- sowie internationaler Ebene in 
Empfang zu nehmen. Seit vielen Jahren 
ehrt die Gemeinde Langenargen mit der 
Franz-Josef-Krayer-Stiftung ihre erfolg-
reichen Sportskanonen und erweist ihnen 
somit verdientermaßen ein großes Stück 
Anerkennung, Lob und Reputation.

„Sie haben den heutigen Abend ver-
dient und stehen zu Recht im Rampen-
licht. Die Franz-Josef-Krayer-Stiftung 
schüttet 9500 Euro aus und ist nach dieser 
Veranstaltung um genau diesen Betrag 
ärmer“, bemerkte Bürgermeister Achim 
Krafft mit einem Lächeln. Die Sportler 
seien nicht nur Sympathieträger und Bot-
schafter, sondern auch Vorbilder.

Dabei gefiel ihm vor allem die Tatsa-
che, dass das Altersband der Athleten von 
neun bis 66 Jahre reiche und die Zahl 
derer, die geehrt würden, jährlich wach-
se: „Die Liste der Wettkämpfer wird im-
mer länger, was belegt, wie großartig in 
Langenargen Sport betrieben wird. Viele 
von ihnen sind Wiederholungstäter. Wir 
nehmen an Eurem Leben teil, in dem wir 
Euch im Rahmen dieser Auszeichnungen 
im Laufe der Jahre heranwachsen sehen. 
Ich danke allen, die diese Erfolge möglich 

gemacht haben, den Trainern, Betreuern, 
den Eltern und vielen weiteren mehr.“ Der 
Appell des Bürgermeisters: sich nicht auf 
dem Erreichten, auf den Lorbeeren auszu-
ruhen, stets an sich zu glauben, Ehrgeiz, 
Fairness und Teamgeist an den Tag zu le-
gen.

Ein besonderes Wort fand er für den 
66-jährigen Werner Dörr: „Sie haben 
schon Geräteturnen gemacht, als es die 

kleine Turnhalle noch gar nicht gab. Oder 
doch? Seit mehr als 50 Jahren sind sie als 
Trainer beim TV02 ehrenamtlich enga-
giert, Respekt und Anerkennung dafür“, 
meinte Krafft, dessen Lobesworte freilich 
für alle Sportler galten. Musikalisch und 
sportlich umrahmt wurde die Feierstunde 
vom Klarinettenquartett der Musikschule 
mit Sabrina Romer, Amelie und Benedikt 
Lux, Hanna Baltrusch sowie Moritz Gass-
mann am Cajón und den jungen Damen 
und Herren der Tanzformation der Show-
tanzgruppe des TV02, den „JunAtics“. 
 ah/mb

So sehen Sieger aus: 135 erfolgreiche Sportler werden von der Gemeinde Langenargen im 
Münzhof für ihre herausragenden Leistungen geehrt.   Bild: Andy Heinrich

Sportlerehrung 2017

Die Ge ehr ten und ihre Ver ei ne

FV Langenargen SGM Langenargen/Eriskirch 
D1-Juniorenteam 2016/2017: Simon Deprez, 
Jakob Müller, Ben Oeckl, Florian Lemp, Be-
nedikt Böhmer, Daniel Rudnev, Skye Daiber, 
Tobias Ege, Tobias Lemp, Julian Mehler, 
Oliver Leuter.

FV Langenargen SGM Langenargen/Eriskirch 
D2-Juniorenteam 2016/2017: Peter Fischer, 
Elias Wiktorowski, Robin Carl, Max Dier, 
Moritz Gassmann, Peter Popp, Niklas Dent, 
Moritz Wittmann, Valentin Lauria, Jona 
Schmid, Jonas Knöpfler, Lukas Cilek, Jannik 
Hummel, Romeo Spadaro.

FV Langenargen SGM Langenargen/Eriskirch 
E-Juniorenteam 2016/2017: Kajetan Kroflin, 
Nicolas Ulrich, Blend Mikulovci, Leon Möller, 
David Müller, Franz Steck, Lennart Stroppel, 
Aron Carl, Nico Miller, Felix Müller, Giulian 
Zahlmann, Lorenz Lauria, Nilay Buschky.

VfB Friedrichshafen: Muriel Kroflin.

VfB Abteilung Leichtathletik: Anna Bauhuis, 
Jannik Härle, Felica Sobeck, Pascal Sobeck, 
Frederik Sobeck, Adrian Terwart, Timm 
Wahl, John Sobeck.

TV02 Langenargen Abteilung Turnen: Joshua 
Metzinger, Laurin Tezlaff, Felix Tezlaff, Lukas 
Müller, Raphael Schwarz, Adrian Metz, 
Valentin Christ, Werner Dörr.

Kampfsportteam „Sidekick“ Langenargen: 
Lisa Flaig.

Bodensee-Gym im Sportpark Langenargen 
Muay-Thai und Kickboxen: Elias Musso.

Bodensee-Gym: Pelin Akyol, Reza Surkhabi, 
Alperen Gündesli, Adil Öcalan, Sebastian 
Laski, Selahattin Sahin.

Bodensee-Gym Poledance-Duo: Albina 
Kreider, Irina Mauch.

Bodensee-Gym Poledance - 50+: Heike 
Mehrheim.

Boxteam Langenargen: Arion Dautaj, 
Jacqueline Brugger, Christian Reich, Sascha 
Kiebler, Kushtrim Mahmuti, Melike Meddur, 
Stefan Schöttler.

Boxteam Langenargen Mannschaft: Shpejtim 
Mahmuti, Kushtrim Mahmuti, Christian 
Reich, Arion Dautaj.

Taekwondo-Schule Postleb: Lana Moll, 
Isabel Reinhardt, Finn Bohlken, Lukas Walla, 
Conner Avanzini, Paul Müller, Ralph Neu.

ESC Langenargen: Philipp Fritsch, Christian 
Späthe, Jakob Lamm.

ESC Mannschaft: Roland Götze, Elias Raich, 
Philipp Fritsch, Christian Späthe, Jakob 
Lamm.

ESC Herren-Mannschaft: Ernst Käppeler, 
Josef Beck, Lothar Frick, Roland Götze, 
Marc Schraff, Raffael Tomasi, Markus Lukas, 
Bruno Morandell, Florian Morandell, Michael 
Fuchs, Lothar Frick, Lothar Nepomuck.

ESC Mix-Eis: Edeltraud Göppinger, Rosi 
Tomasi, Michael Fuchs, Roland Götze.

ESC Damen: Irmgard Käppeler, Isabella 
Beck, Edeltraud Göppinger, Monika Bucher, 
Rosi Tomasi.

Yacht-Club Langenargen: Finn Meichle, 
Franziska Nussbaumer, Alisa Engelmann, 
Niklas Engelmann

Hip-Hop-Tanzen: Malena Pichner

LG Welfen: Monika Carl. sz/mb

Liebe Zusenderinnen und Zusender,

bitte geben Sie in Pressemitteilun-
gen Verfasser und Fotograf mit vollem 
Namen an. Ob diese in der Veröffent-
lichung erkennbar sein sollen, ist bit-
te mitzuteilen – das legen die Urheber 
selbst fest. 

Damit Pressemitteilungen veröffent-
licht werden können, wenn es Rückfra-
gen gibt: Bitte geben Sie als Redaktions-
kontakt eine Rückrufnummer an.   tv



14 MONTFORT-BOTE Nummer  49

Aktueller Selbsthilfe-Wegweiser des 
Bodenseekreises: mehr als 190 

Selbst hilfe-, Bewegungs- und Hospiz-
gruppen sowie Anbieter von profes-
sionellen Hilfen als pdf-Dokument 

unter www.bodenseekreis.de (Rubrik: 
Soziales & Gesundheit, Selbsthilfe). 

 mb

Aber mit einer sehr guten Finalrunde er-
kämpfte sich der Langenargener Routinier 
bei immer schlechter werdenden Eisver-
hältnissen den vierten Schlussrang (483 
Punkte), der sowohl für die Teilnahme 
an der deutschen Einzelmeisterschaft als 
auch in der Mannschaft der Region Süd-
west am 25.01.2018 in Peiting berechtigt.

Noch besser lief es für Raffael Tomasi, 
der seit längerer Pause erstmals wieder im 
Zielwettbewerb startete und sich bereits 
nach der Vorrunde auf den dritten Platz 
vorspielte und die Platzierung auch im Fi-
naldurchgang verteidigen konnte.Mit sei-
ner hervorragenden Leistung (493 Punk-
te) darf auch er in beiden Wettbewerben 
in Peiting um die deutsche Meisterschaft 
mitspielen. Lediglich die mehrfachen 
südwestdeutschen Meister Josef Magg 
vom SV Böblingen (550 Punkte) und Lo-
kalmatador Daniel Butterweck vom ESC 
Stuttgart-Vaihingen ( 527 Punkte) lagen 
im Endklassement vor Tomasi.

Weitere Starter aus Langenargen, Joe 
Beck, Lothar Frick und Micki Fuchs, ka-
men dieses Mal nicht ganz so gut zurecht 
und belegten im Feld der 21 Konkurren-
ten am Ende die Plätze 11-13.

Bei den Damen spielten Isa Beck und 
Moni Bucher in Vor- und Finalrunde 
gleichmäßig stark und qualifizierten sich 
mit 394 bzw. 352 Punkten und den Rängen 
6 und 7 ebenfalls für die DM. Es siegte Sa-
brina Mundt (Freiburg, 498 P.) vor Beate 
Weigand (Glashütte, 457 P.) und Andrea 
Fröhlich (Glashütte, 436 P.).

Den Glanzpunkt setzte einmal mehr der 
talentierte Nachwuchs des ESC Langen-
argen bei den Jugend- und Juniorenwett-
kämpfen. Hier beherrschten Christian 
Späthe und Philipp Fritsch erneut klar die 
Konkurrenz und holten beide Gold.

Beim U19-Wettbewerb lieferten sich die 
beiden einen spannenden Kampf um den 
Titel, den Christian Späthe mit hervorra-
genden 272 Punkten vor Philipp Fritsch 
(261 P.) und Lukas Ertle (Friedrichshall, 
241 P.) zu seinen Gunsten entschied.

Bei der U23-Qualifikation siegte wie-
derum Späthe, 271 P., vor der besten Ju-
niorin Samira Neff (Friedrichshall, 268 
P.). Fritsch holte sich mit 235 Zählern die 
Bronzemedaille. 

Mit insgesamt zwei Gold-, einer Silber- 
und zwei Bronzemedaillen, heißt es in der 
Meldung abschließend, sei der ESC Lan-
genargen erfolgreichster Verein der Regi-
on Südwest gewesen. mf

Sport

Ein riesiges Erlebnis – Fußballjunio-
ren des FVL beim MTU-Cup

Inmitten der Nachwuchsmannschaf-
ten der wichtigsten Fußballclubs Europas 
fand sich beim MTU-Cup der U15-Juni-
oren in Friedrichshafen auch der Nach-
wuchs der SG Langenargen/Eriskirch, 
der auf Einladung des veranstaltenden 
VfB Friedrichshafen in der Gruppe M fünf 
Spiele austragen durfte. Natürlich waren 
die herausragenden Talente von Eintracht 
Frankfurt, dem FC Chelsea London,  AC 
Mailand oder FK Izmir allesamt nicht 
nur körperlich mehr als eine Nummer zu 
groß für die Kicker vom See. „Es war uns 
von vornherein klar, dass wir gegen diese 
Mannschaften keine Chance haben wer-
den, aber trotzdem bin ich mehr als zufrie-
den, wie toll sich meine Jungs geschlagen 
haben“, freute sich Trainer Christoph 
Mehler. „Der Erlebniswert für unsere Bu-
ben war sehr hoch. Schon deshalb hat sich 
die Teilnahme am Turnier für sie gelohnt“, 
ergänzte sein Trainerkollege Alexander 
Dier.

Im ersten Spiel gegen den AC Mailand 
führte der erste Angriff fast zu einem Tor 
für den Außenseiter. Dann drehten die 
Italiener auf und am Ende gewannen sie 
souverän mit 6:0. Im Spiel gegen den tür-
kischen Teilnehmer FC Izmir gelang so-
gar ein Treffer zum zwischenzeitlichen 
1:6, was wie ein Siegtor gefeiert wurde. 
Nach einem 0:13 gegen den FC Chelsea 
und einem 0:10 gegen Vorjahressieger 
Eintracht Frankfurt, hoffte man gegen 
den nur zwei Klassen höher spielenden 
SV Kehlen auf einen Punktgewinn. Zu-
nächst führte Kehlen mit 1:0, dann glich 
Florian Lemp für die SG aus. „Es war ein 
hart umkämpftes Derby, an dem am Ende 

der SV Kehlen aber doch verdient mit 3:1 
vom Platz ging“, lautete Christoph Meh-
lers Kommentar zu diesem Spiel.

Als Gegenleistung für die Mitwirkung 
beim Turnier beherbergten fünf Familien 
der Spieler der SG Langenargen/Eriskirch 
je zwei Spieler von Borussia Dortmund, 
die das Turnier am Ende als Vierter be-
endeten. Sehr schmerzlich war für die 
Spieler aus Dortmund die 0:4-Niederlage 
gegen den FC Schalke 04 in einem Grup-
penspiel, den sie noch zwei Tage zuvor 
durch einen 2:1-Erfolg als Tabellenführer 
der Regionalliga West abgelöst hatten. Am 
Samstagabend saßen Spieler und Trainer 
der Borussia und der SG Langenargen/
Eriskirch noch einige gemütliche Stun-
den im Restaurant „La Veranda“ zusam-
men. gbr

Eisstockschießen – ESC-Schützen 
auch im Zielschießen erfolgreich

Im Eisstadion Stuttgart-Waldau hat der  
Bundesliga-Zielwettbewerb der Region 
Südwest (Baden-Württemberg/Rhein-
land-Pfalz) stattgefunden. Die Eisstock-
schützen vom ESC Langenargen traten 
mit fünf Herren, zwei Damen und zwei 
Jugendlichen an und setzten die Erfolgs-
geschichte des Vereins weiter fort, heißt es 
in einer Pressemitteilung. 

Beim Zielwettbewerb im Eisstockschie-
ßen muss jeder Spieler im Einzelwett-
bewerb für sich punkten. Insgesamt 24 
Schübe mit unterschiedlichen Aufgaben 
müssen in einer Runde absolviert werden, 
wobei man je nach Treffsicherheit bis zu 
10 Punkte pro Schuss erreichen kann. 

Der als Titelverteidiger bei den Herren 
angetretene Ernst Käppeler belegte nach 
einer für ihn durchwachsenen Vorrun-
de lediglich Platz 6 – eine erneute Meis-
terschaft war damit nicht mehr möglich. 

Der Nachwuchs von Borussia Dortmund (hinten) beim gemeinsamen Essen mit den Juni-
oren der SG Langenargen/Eriskirch im La Veranda. gbr
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Nachbarschaft
Langenargener Handballspielerinnen 

in den Vereinen der Nachbarschaft – ver-
lorener Kampf im Lokalderby gegen den 
HSV-Friedrichshafen-Fischbach: Am 
vergangenen Samstag hat das Frauen-
team der Handballer des TV Kressbronn I  
den Kampf im Lokalderby gegen die Da-
men des HSV-Friedrichshafen-Fischbach 
mit 14:21 verloren. Anfangs lieferten sich 
die Seesterne des TV Kressbronn und die 
Spielerinnen des HSV-Friedrichshafen 
eine nahezu ausgeglichene Partie, heißt 
es in einer Pressemitteilung. Alle Mög-
lichkeiten zu einem positiven Ergebnis 
schienen trotz des geringen Rückstandes 
noch offen zu stehen. Aber nach einer un-
glücklichen Verletzung von Selina Brentel 

nach knapp 20 Minuten, gerieten die See-
sterne immer mehr ins Hintertreffen und 
beendeten die 1. Halbzeit mit 9:11. Im An-
schluss fanden die Damen des TVK nicht 
mehr in das Spiel zurück. mb

Faires Weihnachtsbacken in Immen-
staad: Auf Mittwoch, 13. Dezember, 
9 Uhr, lädt das Landwirtschaftsamt Bo-
denseekreis gemeinsam mit dem Welt-
laden Immenstaad zum gemeinsamen 
Backen ins evangelische Gemeindehaus 
in Immenstaad in der Adlerstraße 22 ein. 
Hierbei werden die hochwertigen Zutaten 
aus dem Fair-Trade-Sortiment des Immen-
staader Weltladens laut Vorschau zu unwi-
derstehlichen Plätzchen vereint. Im Sinne 
der Nachhaltigkeit stehen regionale Pro-
dukte an erster Stelle, bei exotischen Le-

bensmitteln sind es Fair-Trade-Produkte. 
Denn damit wird ein wichtiger Beitrag 
zur Armutsbekämpfung geleistet und der 
Klimaschutz unterstützt. Die Kosten für 
den Backkurs belaufen sich auf 12 Euro. 
Anmeldung bei Friederike Hess-Böhlen 
vom Landwirtschaftsamt unter friederike.
hess-boehlen@bodenseekreis.de oder Tel. 
07541 - 204-5335 (vormittags) sowie im 
Weltladen Immenstaad in der Adlerstraße 
22 (Öffnungszeiten: mittwochs, 9-12 Uhr 
und donnerstags, 9-12 Uhr und 15-18.30 
Uhr). lra/mb

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss: 

Dienstag, 12. Dezember, 12 Uhr.

♦ ♦ ♦ ♦

... Feines aus dem Ländle!
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Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ Langenargen

Angebot gültig vom 6.12. bis 12.12.2017
frische
Schweinerückensteak
mager 100 g  0,89 5
Cordon bleu vom Schweinerücken
pfannenfertig 100 g  0,89 5
Göttinger Bierwurst

100 g  1,19 5
Fleischkäse fein, auch zum
selber backen in der Aluform 100 g  0,79 55

Snack der Woche:
Bauern-
frikadellen-n-
Brötchen 1 StückStück1 1,801,8055

che:

1

Krakauer im Ring
500 g => 100 g = 1,19 €
 1 Ring  5,99 5
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Heilige Drei Könige

Sparen mit der AboKarte: 
Für AboKarten-Inhaber:  4,90 € (unter Vorlage der SZ-AboKarte)
Für Nichtabonnenten:  5,40 €

Abonnenten haben’s besser.

Ab sofort wieder im Verkauf  
und nur bei der Schwäbischen Zeitung: 

Der beliebte 
lange Streifenkalender
Solange Vorrat reicht.

UNSERE WEIHNACHTSAKTION
findet dieses Jahr vom 24.11. bis 22.12.2017 statt.

Rückenmassage statt e 17,– e 14,–
Ganzkörpermassage  statt e 34,– e 28,–
Naturmoor  statt e 13,– e 10,–
Heißluft   statt e 7,– e 5,–
Heiße Rolle  statt e 9,– e 7,–
Fußreflexzonenmassage   
 60 Minuten  statt e 40,– e 34,–
Lymphdrainage 30 Minuten statt e 23,– e 20,–
  45 Minuten statt e 34,– e  30,–
  60 Minuten statt e 46,– e 40,–
Krankengymnastik  statt e 22,– e 20,–
Manuelle Therapie  statt e 25,– e 21,–

Solarium
Dafür sind auch 10er-Karten erhältlich, 9 + 1 gratis

Nordic Walking
Für Nordic-Walking-Kurse sind auch  

Geschenk gutscheine erhältlich.

Diese ANGEBOTE gelten für Selbstzahler  
oder sind als GESCHENKGUTSCHEINE erhältlich.

Am Freitag, 22.12.2017, bis 12 Uhr geöffnet.
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Physikalische Therapie Ulrike Grabs
Blumenstr. 17/Eingang Eisenbahnstr. · 88085 Langenargen 

Telefon/Telefax 0 75 43 / 29 68

✴ ✴
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✴
✴

✴
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Christbäume 
vom Oberhof

frisch – schön und  
aus eigener Kultur

Fam. Hund, Oberhofer Straße 90,  
88069 Tettnang, Telefon 0 75 42 / 69 51

Bei uns erhalten Sie auch schöne Geschenkideen 
rund um unsere Produkte.

NEU in Langenargen
Schmerzfrei – Praxis für Physiotherapie
Mobile Physiotherapie  
und Massage
Schmerzfrei ohne Medi-
kamente und Operationen

Jetzt beraten lassen und 
Termin vereinbaren

Private Kassen  
und Selbstzahler

www.Oskar-Wrede.de
Fabrik am See, Mühlstr. 10, Tel. 0 15 20 -2 90 70 02

Eröffnungspreis: 

50 Minuten – 50 5 

auch als Gutschein möglich

PRAXISÜBERGABE
Nach über 24 Jahren tierärztlicher Tätigkeit 
in der Kleintierpraxis Langenargen habe ich 
diese planmäßig am 31. Oktober 2017 
beendet. Ich möchte mich bei allen bedanken, die mir nach der Praxisgründung 
1993 geholfen haben, eine optimale Patientenversorgung auf örtlicher Ebene für 
Langenargen und Umgebung zu ermöglichen. Dazu zählen insbesondere meine 
tiermedizinischen Helferinnen und auch die Kolleginnen und Kollegen in den 
Praxen und spezialisierten Tierkliniken im Umkreis.
Nicht zuletzt gilt mein Dank den Tierbesitzern, die mir ihr Vertrauen geschenkt 
haben und deren Wertschätzung ich erfahren durfte. 

Allen wünsche ich das Beste und von nun an eine nahtlose Fortsetzung mit 
meiner Nachfolgerin, Tierärztin Hannah Hetzer und ihrem Team!
 Dr. med. vet. Barbara Staudt

PRAXISÜBERNAHME
Liebe Tierbesitzer,  
seit 1. November 2017 führe ich die 
Tierarztpraxis von Frau Dr. Staudt in den 
bisherigen Räumen weiter. Zusammen mit meinem Mann, Lorenz Hetzer, 
sowie der seit vielen Jahren hier tätigen Tierarzthelferin Vera Wächter, halten 
wir das bewährte und umfangreiche tiermedizinische Angebot für Sie und Ihren 
Liebling bereit. Die Telefonnummer ist gleichgeblieben und die Sprechzeiten 
haben sich nur geringfügig geändert. Wir freuen uns darauf Sie und Ihr Tier in 
unserer Praxis begrüßen zu dürfen.  Hannah Hetzer, prakt. Tierärztin

Kleintierpraxis 
Amthausstr. 39, 88085 Langenargen
Telefon: 07543-1415 -  www.kleintierpraxis-langenargen.de
Meine Sprechzeiten:  Montag – Freitag: 9 – 12 Uhr, Montag: 15 – 19 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 15 – 18 Uhr, Samstag: 10 – 11 Uhr. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung!

Erscheinungstermine des Montfort-Boten über Weihnachten/Neujahr
Die Weihnachtsausgabe des Montfort-Boten erscheint am Freitag, 22. Dezember 2017. Der Anzeigenschluss ist am 
Montag, 18. Dezember 2017, 16 Uhr. Der Redaktionsschluss ist bereits am Montag, 18. Dezember 2017, 12 Uhr.

Anzeigen, vor allem Weihnachts- und Neujahrsgrüße, werden von Ihren Geschäftsfreunden und Bekannten in 
dieser Ausgabe erwartet. Kopien der Anzeigen aus der Weihnachtsausgabe 2016 erhalten Sie über Ihren Anzei-
genberater. Zwischen Weihnachten und Neujahr erscheint kein Montfort-Bote. Die erste Ausgabe im neuen Jahr 
erscheint am Freitag, 12. Januar 2018. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Montag, 8. Januar 2018, 16 Uhr. 
 Verlag und Redaktion



1  Tarif EnBW Privatstrom Natur Max12: Verbrauchspreis 21,22 Cent/kWh (brutto), Grundpreis 85,80 Euro/Jahr (brutto), Vertragserstlaufzeit 12 Monate ab Lieferbeginn, Folgelaufzeit  
12 Monate, Kündigungsfrist 6 Wochen zum Laufzeitende, bis zu 12 Monate Netto-Preisgarantie auf alle Preise ohne Strom- und Umsatzsteuer bzw. neue Steuern und Abgaben. Preis-
angaben sind gültig  für das PLZ-Gebiet 88097. Die Preise in anderen PLZ-Gebieten können abweichen. Preisstand 26. Juni 2017.

2  100 % Ökostrom – überwiegend aus regionaler, EnBW-eigener Wasserkraft.
3  Das Angebot gilt für EnBW-Neukunden für den privaten Bedarf in den PLZ-Gebieten 73113, 79224, 88069, 88079, 88085, 88094, 88097 bei Abschluss eines Strom liefervertrags. Der  
Abschluss-Bonus (Bruttobetrag) wird einmalig gewährt und innerhalb von 14 Tagen nach Lieferbeginn auf Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben und mit der darauf folgenden Rechnung 
verrechnet. Dieser Bonus wird nur gewährt, wenn das Vertragsverhältnis nicht im Vorfeld außerordentlich gekündigt wurde, z. B. aufgrund wiederholter Zahlungsrückstände. Das  
Angebot der EnBW Energie Baden-Württemberg AG, Durlacher Allee 93, 76131 Karlsruhe ist bis zum 31.12.2017 gültig.

 240 € in nur 5 Minuten »
Steigen Sie jetzt um auf EnBW Privatstrom Natur Max12 1:  
Heimischer Ökostrom 2, attraktive Preise und Abschluss-Bonus 3.
Minutenschnell abschließen unter Telefon 0721 725-86678

Schnell  
wechseln und

240 €3
  

sichern!

www.enbw.com/bonus



Naturstein

für Neubau
        und UmbauLaufend frisch geschlagene

CHRISTBÄUME
aus eigener Kultur (verschiedene Sorten). 
Verkauf ab 8. Dezember 2017

Karl-Heinz Brugger  
Kressbronn-Betznau
Ab Bushaltestelle den Hinweisen folgen!

Rüstiger Rentner, wohnhaft  
in Langenargen sucht 

1- bis 2-Zi.-Whg. o. kl. 
Haus in Langenargen 
zur Miete oder Kauf.

 Gerne auch kl. Werkstatt mit 
angeschlossenem Wohnbereich. 

Kontakt: 01 51-42 23 30 90

IT-ler sucht 
Mietwohnung 

in LA oder Umgebung,  
1 – 2 Zimmer.

Telefon 01 51-22 83 61 42

Der WSV spendet:
0,50 Euro je verkauftem Glühwein 

auf dem Weihnachtsmarkt
für das Zirkusprojekt 2018 der

Franz-Anton-Maulbertsch-Schule LA

Tom Tailor, DIGEL 
camel-active, OLYMP 

Club of Comfort

LANGENARGEN
Bahnhofstr. 10, Tel. 0 75 43/4 96 24

� � �

AKZENT HOTEL
RESTAURANT

Löwen‘s Weihnachtsparty 
Samstag 9. Dezember  
ab 19.00 Uhr
Schlemmen und genießen Sie kulinarische 
Köstlichkeiten in gemütlicher  
Atmosphäre – verschiedene Vorspeisen 
und Salate, Suppe, warme Gerichte,  
separate Pasta-Station, Dessertauswahl . . .

Silvester im Löwen 
ab 18.30 Uhr
Feiern Sie gemeinsam mit uns 
ins Neue Jahr 
5-Gang-Menü inkl. Getränke
sowie Musik & Tanz

Gerne reservieren wir Ihnen einen Tisch. 
Rufen Sie uns einfach an:

Familie Buck, Obere Seestraße 4, Langenargen,  
Tel. 07543/30130 · info@loewen-langenargen.de

 

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG:

Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in 
oder Altenpfleger/in
auch Wiedereinsteiger/in
in Voll- oder Teilzeit

Wir sind ein ambulanter Pflegedienst und bieten einen abwechslungsreichen, 
interessanten und selbständigen verantwortungsvollen Arbeitsplatz. Sie arbeiten 
in einem motivierten, erfahrenen und qualifizierten Team. 

Zusätzliche Schwerpunkte: Aromapflege und Palliativpflege.
Fort- und Weiterbildung sind selbstverständlich. Keine Nachtdienste
Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis und eine betriebliche  
Altersvorsorge. Arbeitskleidung wird gestellt.
Vergütung nach AVO-DRS mit den üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 
Dienstes.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung:

Sozialstation St. Martin, Lucia Maier 
Klosterstraße 35, 88085 Langenargen, Telefon: 0 75 43 /12 70

Guter Schlaf – der beste Start in den Tag

schlafen & sitzen • Allmandstraße 8 • 88045 Friedrichshafen • Tel. 07541 28102 

Die Spezialisten für gesundes Schlafen 
und ergonomisches Sitzen

A NZE IGEN im   – IHR ERFOLG

Anzeigenannahme für den MoBo bei:

SCHNEIDER multimedia
 Bahnhofstraße 36, Langenargen,  

Tel. 0 75 43/20 88, Fax 0 75 43/20 18



Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

Tel. 0 75 43/9 07 98 06       Mobil 01 76-24 76 79 43
Oberdorfer Straße 5, 88085 Langenargen

Fachfußpflege und Nageldesign

Weihnachten naht
und Ihnen fehlt noch die Idee für ein besonderes Geschenk?

Bei uns sind Gutscheine für Fußpflege,  
Maniküre oder eine entspannende Fußmassage erhältlich

Concept Store
Schulstraße 13
88085 Langenargen

Di – Fr,  10 – 18 Uhr
Sa,  10 – 13 Uhr

 Fell- und 
Webdecken in Designerqualität

zum Aguti Adventspreis.

SCHICKER
KUSCHELN

Klausenburger Str. 15
D-88069 Tettnang
Tel. +49 (0)7542 / 93 00 - 0

Winterjacke

ab 85,90 ab 65,90 

Planam Chilli - mit 
TPU-Membrane
grau/schwarz
Artikelnr: 10002929 
XS-4XL

Planam Chilli - mit 
TPU-Membrane
grau/schwarz 
Artikelnr: 10002930
XS-4XL

mit Bewegungsmel-
der, 10 Watt, 800 Lm
Artikelnr: 12116 Hilft beim Erkennen 

von Energiefressern 
Artikelnr: 110476

mit 10-Jahres-
Lithiumbatterie. 
Artikelnr: 32613

Winterweste

Wandstrahler 
LED-Chip 

16,90 

13,50 

Energiekosten-
Messgerät

1 St. - 25,60 

ab 3 St. - 23,50 

Rauchmelder 
Ei650 

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.
Preise gültig bis 31.12.17. Angebot gültig solange der Vorrat reicht.

FHB Florian 
anthrazit/schwarz
Artikelnr: 10002617
42-66 inkl. Kurz- 
und Langgrößen

Bundhose 

ab 64,50 
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1 Neukunde –
100 Euro Vereinsprämie
Als Regionalwerk Bodensee engagieren wir uns weit
über das Geschäft liche hinaus. So fördern wir Sport,
Kunst, Kultur, Soziales und gerne auch Ihren Verein. 

Dafür gibt es bis zum 
31.12.2017 unsere Vereinsprämie!

Mitglieder, Fans und Förderer werden Kunde beim
Regio nalwerk Bodensee und lassen Ihrem Verein
dafür 100 Euro Prämie zukommen!

www.rw-bodensee.de/vereinspraemie

NeukirchMeckenbeuren TettnangEriskirch Kressbronn Langenargen Oberteuringen

A
ü
K

D
3

l R gionalw

Mein Verein
gewinnt!
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